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Ansprache
d e s  H b r n c m n e s  j& e r r r t  L u d w i g  K tu f iw e h .

G e e h r t e  V e r s a m m l u n g !
Ich eröffne die 52. Jahresversammlung des Vereines der Natur­

freunde. Es ist dies die 31., welche ich als Vorsitzender zu -leiten die 
Ehre habe.

Auch das verflossene Jahr reiht sich würdig den vergangenen 
Jahren an, deren wir bereits ein halbes Jahrhundert seit dem Beginne 
der Thätigkeit unseres Vereines zählen. Kein Stillstand ist in dem 
Wirken unseres Vereines, keine Abnahme der-allgemeinen Unterstützung 
und Förderung seitens der Bevölkerung, der Stadtgemeinde, der öffent­
lichen Anstalten und wissenschaftlichen Vereine eingetreten.

Auf allen Gebieten unseres satzungsmäßigen Wirkungskreises 
können wir vielmehr mit Stolz und Freude, so wie berechtigter Ge­
nugthuung eine rege, erfolgreiche Thätigkeit feststellen.

Nicht erlahmt ist die hingebungsvolle Arbeitsleistung derjenigen 
wackeren Männer, welche an meiner Seite als Ausschussmitglieder 
ihre Zeit, ihre Mühe und ihre Kenntnisse zu Nutz und Frommen unseres 
Vereins verwenden. Das Vertrauen, das denselben von Seiten der 
Mitglieder entgegengebracht wurde, haben sie vollauf gerechtfertigt; 
mit dem Bewusstsein treuer Pstichterfüllung können sie hinweisen auf 
die erzielten Erfolge, ihrer opferwilligen Mitwirkung bei den mannig­
fachen Leistungen, die unser Verein im verflossenen Jahre zu verzeichnen 
hat. Diese von mir hervorgehobene besondere Anerkennung wird ihre 
Bestätigung finden in den Berichten, welche die einzelnen Abtheilungs­
vorstände Ihnen in der heutigen Versammlung erstatten werden, und 
aus welchen Sie selbst die Überzeugung gewinnen werden, dass diese 
meine Anerkennung vollauf berechtigt und wohl verdient ist. Don neuen 
Schöpfungen erwähne ich die Neuherstellung der Anlage bei der evan­
gelischen Kirche, beim Waisenhause und beim neuen Rudolf-Versorgungs­
Hause (mit der letzteren wurde im vergangenen Jahre begonnen und soll 
Heuer fertiggestellt werden), dann die Bepflanzung der Grillparzer­
straße, die Instandhaltung der bestehenden Anlagen und die Anbringung 
von Pflanzenbenennungstafeln im Kaiser Josef-Parke. Die Dorräthe 
an Sträuchern, Bäumen und anderen Pflanzen in unserem botanischen 
Garten haben es uns wesentlich erleichtert, die Herstellung dieser neuen
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Anlagen sofort in Angriff zu nehmen und durchzuführen. Die Thätig­
keit unseres Vereinsgärtners Fritsch muss ich abermals lobend hervor­
heben. Dreißig Jahre sind nun verflossen, seitdem die Gartenbau- 
Abtheilung in unserem Vereine gegründet wurde. Wenn wir uns ins 
Gedächtnis zurückrufen, welche Veränderungen in der Stadt Reichenberg 
und deren nächster Umgebung durch das verständnisvolle, opferwillige 
und unermüdliche Wirken dieser Abtheilung vor sich gegangen, welche 
Naturschönheiten sie erschlossen, wie sehr sie zur Hebung der Bauthätig­
keit und Entwicklung unserer Stadt beigetragen und welchen Einfluss 
sie darauf genommen hat, dass unsere Stadt und deren Umgebung 
mit Recht als eine der schönsten deutschen Städte in Böhmen von 
Einheimischen und Fremden gepriesen wird, dann müssen wir jenen 
Männern stets die höchste Anerkennung und den wärmsten Dank zollen, 
welche diese Abtheilung gegründet haben. Alle Vorarbeiten für den 
botanischen Garten wurden in dem verflossenen Jahre fertig gestellt; 
derselbe wird nunmehr in kürzester Zeit vollständig bepflanzt sein und 
so viel des Schönen und Belehrenden bieten, dass zu erwarten ist, 
dass sowohl die studierende Jugend, als auch Naturfreunde Gelegen­
heit haben werden, ihre Kenntnisse in der Pflanzenkunde zu erweitern 
und Anregungen zum Gartenbaue, sowie zur richtigen Behandlung von 
Blumen, Sträuchern und Gartenfrüchten zu empfangen.

Unsere Monatsversammlungen waren im vergangenen Jahre be­
sonders gut besucht, was vor Allen denjenigen Herren zu verdanken 
ist, die in bereitwilligster Weise ebenso gediegene, als interessante Vor­
träge in diesen Versammlungen gehalten haben; ich wende mich des­
halb an alle Jene, welche uns durch solche Vorträge erfreuten mit der 
Bitte, dem Vereine auch tveiterhin ihre Kraft in dieser Richtung zur 
Verfügung zu stellen.

Die landwirtschaftliche Winterschule gedeiht unter der umsichtigen 
Leitung des ebenso tüchtigen, als pflichteifrigen Direktors Herrn Kostial 
aufs Beste, die Anzahl der Schüler ist in stetem Steigen begriffen, und 
durch die Eröffnung der Bahnstrecke Reichenberg-Teplitz wird auch den 
Söhnen der Landwirte in den an der Bahnstrecke gelegenen Ortschaften 
des Reichenberger und Gabler Bezirkes der Besuch der Winterschule 
erleichtert.

Die meteorologischen Beobachtungen wurden eifrig fortgesetzt. 
Es sind uns auch im verflossenen Jahre die Wetterberichte der 
meteorologischen Censtralstation zugeschickt worden. Die Ergebnisse 
dieser Beobachtungen werden immer mehr gewürdigt und von Behörden, 
Anstalten u. s. w. erforderlichen Falls benützt.

Sehr erfreulich ist auch die Hebung des Obstbaues, der in unserer 
Gegend an Verbreitung und entsprechender Pflege von Jahr zu Jahr 
gewinnt. Unser Verein hat durch Abhaltung von Obstbaucursen die 
Anregung hierzu gegeben, und dieser Anregung ist es wohl auch zu 
verdanken, dass sich ein eigener Verein für die Pflege des Obstbaues 
für Reichenberg und das nördliche Böhmen gebildet hat. Die Unter-
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Bringung unserer naturwwissenschaftlichen Sammlungen in jenen Räumen 
des neuen Rathhauses, welche früher von der Handelskammer Benützt 
wurden, wird dazu Beitragen, den Wert und die Reichhaltigkeit derselBen 
zur allgemeinen Kenntnis und entsprechenden Würdigung zn Bringen.

Die vielseitige von mir hervorgehoBene Thätigkeit unseres Vereines 
in allen diesen Richtungen war aBer nur möglich durch die namhaften 
Unterstützungen seitens der löBl. Stadtgemeinde, der ReichenBerger 
Sparcasse und aller unserer zahlreichen Mitglieder, die mit aner­
kennenswerter Treue opferwillig von Jahr zu Jahr ihre Beitrüge 
leisten.

Besonderen Dank aBer widme ich den Herren ABtheilungsvor- 
ständen und Ausschussmitgliedern unseres Vereines, deren hingeBende 
und verständnisvolle Thätigkeit den Hauptantheil an den Erfolgen des 
Vereines hat.

Schließlich erüBrigt mir noch der uns durch den Tod int ver­
flossenen Jahre entrissenen Mitglieder zu gedenken und Sie zu er­
suchen, das Andenken derselBen durch ErheBeu von den Sitzen 31t ehren.

ArBeitsfreudig, getragen von der Theilnahme unserer MitBürger 
und auf eine mehr als fünfzigjährige an Ehren und Erfolgen reiche 
Vergangenheit zurückBlickend, tritt unser Verein in das zwanzigste Jahr­
hundert ein und wird gewiss im Laufe desselBen noch viel des Nütz­
lichen und Schönen zu schaffen in der Lage sein, wenn ihm diese Theil­
nahme weiter erhalten bleibt. Dass dem so setz ist mein leBhaft em­
pfundener Herzenswunsch, dem ich hiermit Ausdrtlck verleihe.
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über Stand und Gang des UeeeLnsledens im Jahre 1900.
(5 1 . l$exeix\z>\a§x.)

H o ch g ee  h r  t c V e r s a m m I u n c\ !

Indem  ich mich der Pflicht entledige, der 52. Jahresversam inlung 
über die Thätigkeit des Vereines int abgerufenen Jah re  Bericht zu 
erstatten möchte ich vor allem hervorheben, dass der Verein auch in 
diesem Zeitabschnitte in dem ihm satzungsmäßig vorgeschriebenen 
Wirkungskreise nach bestem Können thätig war.

Am 17. Jä n n e r  1900 fand im kleinen W ahlsaale des R a th ­
hauses die 51. J a h r e s v e r s a m m l u n g  statt, welcher in Vertretung 
der Stadtgemeinde die Herren Bürgermeister Dr. F ranz Bayer und 
Vieebürgermeister Rudolf N erradt beiwohnten. Die von dem A m ts­
w altern erstatteten Thätigkeitsberichte zeigten ein recht zufriedenstellendes 
B ild und wurden von der Versammlung über A ntrag des Herrn 
D ireetors Wenzel W olf anerkennend genehmigt.

Die E r g ä n z u n g s w a h l e n  in den Vereinsvorstand hatten 
folgendes Ergebnis:

O bm ann: Ludwig Hlasiwetz. S tad tra th .
II. O bm ann-S te llv .: M ax Piersig Kunst- und Handelsgärtner,
Rechnungsführer: Gustav Markowitz. Kaufmann.
Vorstandsmitglieder: Gustav Funke, P riva tier,

F ranz Tugemann, P riva tier,
Ernst Kremser, Lehrer,
Friedrich Zeh, k. k. Kreisg.-Oberoffieial.

Die W ahl erfolgte einstimmig.
Namens der Rechnungsprüfer berichtete H err Wilhelm Renisch 

über die vorgenommene P rü fung  der Bücher und Belege. Über seinen 
A ntrag wurde dem Cassierer, Herrn Gustav Markowitz, die Entlastung 
ertheilt.

Zu R e c h n u n g s p r ü f e r n  fü r das J a h r  1900 wurden die 
Herren Josef Lange und W ilh. Renisch, für die N a c h p r ü f u n g  d e r  
S a m m l u n g e n  u n d  d e r  B i b l i o t h e k  die Herren Gustav Funke 
und Johann  Michel gewühlt.

Bericht
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H ierauf widmete H err Bürgerm eister Dr. F ranz B a y e r , dem 
Vereine w arm e W orte der Anerkennung fü r sein verdienstvolles Wirken 
und sicherte ihm  auch fü r die Zukunft die werkthätigste U nter­
stützung der Stadtgem einde zu.

H err D irector W olf dankte nam ens der Versammlung dem V or­
stande fü r seine rege und erfolgreiche Thätigkeit.

A ußer der Jahresversam m lung fanden noch folgende M o n a t s -  
V e r s a m m l u n g e n  statt, in welchen V orträge zumeist naturwissen­
schaftlichen In h a lte s  gehalten wurden und zw ar:

Am 21. F eb ru ar: „ D i e  F l ü s s i g m a c h u n g  d e r  G a s e  m i t  
b e s o n d e r e r  B e r ü c k s i c h t i g u n g  d e r  f l ü s s i g e n  L u f t "  von 
H errn In g en ieu r Ludwig L oos, Vorstand des In stitu tes fü r Gewerbe­
förderung der Reichenberger Handels- und Gewerbekammer.

Am 28. M ä rz : „ D a s  W i c h t i g s t e  ü b e r  d i e  A l k o h o l ­
f r a g e "  von H errn  S tad ta rz t Dr. Gustas R ö s l e r .

Am 10. O ccvber: „L icht u n d  Be l e u c h t u g "  von H err Ingen ieu r 
Ludwig L oos.

Am 12. December: S c h n e l l t e l e g r a p h i e  u n d  T e l e g r a p h i e  
o h n e  D r a h t "  von H errn Professor H ans H a r t l .

I n  der am  2d. M ärz  abgehaltenen M onatsversam m lung be­
richtete der II. Obm .-Stellv. H err M ax Piersig über den A rbeitsplan 
und Kostenvoranschlag der Gartenbauabtheilung. Derselbe wurde von 
der Versammlung einstimmig genehmigt. D as E rfordernis betrug ein­
schließlich der E ntlohnung des V ereinsgärtners 590Ö Kronen. I n  
Ausführung des A rbeitsplanes fanden außer der E rhaltung der be­
stehenden P arkan lagen  und Alleen folgende n e u e  P f l a n z u n g e n  
sta tt: Die Anlage beim neuen Waisenhause wurde fertiggestellt, die 
Anlage bei der evangelischen Kirche zweckentsprechend umgestaltet, die 
Grillparzerstraße m it großblättrigen Linden bepflanzt, die botanische 
Abtheilung des neuen V ereinsgartens fü r die Bepflanzung vorbereitet 
und mit der P arkan lage beim neuen Versorgungshause begonnen. 
Großen Anklang fand in  der Bevölkerung die A nbringung von 
P f l a n z e n b e n e n n u n g s t a f e l n  im  Kaiser Josef-Parke. Dieselben 
sind aus Porcellan  hergestellt und enthalten in schwarzer, gut lesbarer 
Schrift den deutschen und lateinischen Pflanzennam en.

Die laufenden Geschäfte des Vereines wurden in  7 V o r  st a n d s- 
s i tz u n g e n erledigt Die naturwissenschaftliche und die G artenbau­
abtheilung des Vereines hielten eigene Sitzungen ab.

An U n t e r s t ü t z u n g e n  giengen dem Vereine im abgelaufenen 
Ja h re  z u :

Von der S tadtgem einde 1800 K, von der Reichenberger S p a r-  
casse 1600 K ; an Legaten: von H errn F ranz  Schütze 600 K, von 
H errn  F ranz Edlen von Siegm und 200 K und von einem ungenannt 
sein wollenden M itgliede 20 K.

D e r  V o r s t a n d e r f ü l l t  n u r  e i ne  a n g e n e h m e  P f l i c h t ,  
n d c m  er  f ü r  d i e s e  F ö r d e r u n g  d e r  g e m e i n n ü t z i g e »  Be -
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j t r e b u n g e n  d es V e r e i n e s  a l l e n  S p e n d e r n ,  i n s b e s o n d e r e  
a b e r  d e r  l öbl .  S t a d t v e r t r e t u n g  u n d  der  g e e h r t e n  D i r e c t i o n  
der  R e i c h e n b e r g e r  S p a r e a s s e  s e i nen  t i e f g e f ü h l t e n  D a n k  
a u s  s p r i c h t .

D er Verein steht gegenwärtig mit 166 wissenschaftlichen Vereinen, 
Gesellschaften und Anstalten in reger T a u s c h v e r b i n d u n g .  Durch 
die in großer Anzahl einlaufenden Tauschschriften hat unsere Bibliothek 
auch in diesem Ja h re  wieder einen bedeutenden, wertvollen Zuwachs 
erfahren.

Im  verflossenen Ja h re  sind diesem Schriftenaustausche neu bei­
getreten: der Anpflanzungs- und Verschönerungsverein in Ga b l o n z ,  
der naturwissenschaftliche Verein in K r e f e l d ,  der Verein für N atu r­
kunde in K r e f e l d  und der Anpflanzungs- und Verschönerungsverein 
in Z n a im .

Es wird eine der wichtigsten Ausgaben des Vorstandes sein, für 
eine zweckentsprechende Aufstellung und O rdnung der Bibliothek, sowie 
der naturwissenschaftlichen Sam m lungen in den neuzu beziehenden Räumen 
des Rathhauses zu sorgen.

D er M  i t g l i e d e r  st a n d ist mit Schluss des Jah res 1900 
folgender:

22 Ehrenmitglieder,
32 correspond. M itglieder,

731 ordentliche Mitglieder,
Zusam m en: 785 M itglieder.

Möchte es den Bemühuilgen des Vorstandes gelingen, dem Vereine 
wieder eine größere Zahl von neuen M itgliedern zuzuführen, möge 
aber auch jedes einzelne M itglied diese Bestrebungen des Vorstandes 
durch W erbung von M itgliedern in seinem Bekanntenkreise unsterstützen.

Nicht unerw ähnt möge bleiben, dass im abgelaufenen Vereins­
jahre drei langjährige, treue M itglieder durch eine Allerhöchste A us­
zeichnung geehrt wurden. Es erhielten nämlich die Herren A n t o n  
F.  D e m u t h  und G u st a v I .  M a r k o w i t z  aU fachmännische 
Laienrichter beim hiesigen k. k. Kreisgerichte den T itel eines k a i s e r ­
l i c h e n  R a t h e s  und H err K a r l  M  o s h a m m e r, Professor an der
k. k. Staatsgewerbeschule in Reichenberg, den Titel eines S c h u l r a t h e s .

Ich schließe meinen Bericht m it dem Wunsche, es möge unserem 
Vereine beschieden sein, auch im neuen Jah re  auf der Bahn gedeihlicher 
Entwicklung weitere Fortschritte zu machen.

D a s w a l t e G o t t !

R e i c h e n b e r g ,  am 16. Jä n n e r 1901.
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^ a r s  Küöner,
Schriftführer.
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drr Abtheilung für Uaturwilfenschuft und Heimatkunde.

Die Abtheilung hielt im vergangenen Ja h re  2 Sitzungen ab. 
Berathungen wurden gepflogen über die größere Nutzbarmachung der 
Zeitschriften des Vereines, über Erzielung einer regeren wissenschaft­
lichen Thätigkeit inbezug auf die Erforschung der Umgebung Reichen­
bergs, ferner wurde unter Zuziehung von Fachm ännern der hiesigen 
Unterrichtsanstalten die Anlage und Einrichtung der botanischen Ab­
theilung des V ereinsgartens eingehend erörtert; von dem Unterzeichneten 
wurde ein Verzeichnis der anzubauenden Pflanzen —  gegen 800 Arten 
umfassend — zusammengestellt, das sowohl den Bedürfnissen sämmt- 
licher Unterrichtsanstalten der S ta d t als auch den Anforderungen jener 
Privatpersonen, welche sich fü r Botanik lebhaft interessieren, entsprechen 
soll. F ü r  die Überwachung der Anpflanzungen in wissenschaftlicher 
Richtung und fü r den Verkehr zwischen den Schulen und dem G arten 
—  denn es ist geplant dass der G arten  auch fü r den Bedarf der 
Schulen Pflanzen liefern soll — ist ein engerer Ausschuss in Aussicht 
genommen. Um einen Theil der erforderlichen M itte l aufzubringen, 
sowohl fü r die Anlage als auch fü r die E rhaltung des botanischen 
G artens, sollen Gesuche um Zuwendung von Subventionen an die 
k. k. M inisterien fü r C ultus und Unterricht und des Ackerbaues, an 
den Landesculturrath, die Reichenberger Sparcasse u s w gerichtet 
werden. Die Abtheilung beabsichtigt auch nach Durchführung der A n­
pflanzung einen gedruckten Führer zusammenzustellen und zum Selbst­
kostenpreise an Schüler intb Freunde der Pflanzenkunde abzugeben.

W as die Unterbringung der naturhistorischen Sam m lungen des 
Vereines betrifft, so wurde betn Vereine ein Theil jener Räumlichkeiten 
im Rathhause, die bisher die Handels- und Gewerbekammer inne hatte, 
von der S tad tvertre tung  in bereitwilliger Weise vor kurzem zur V er­
fügung gestellt, so dass in der nächsten Zeit die Übersiedlung und 
Neuaufstellung wird bewerkstelligt werden können. Aus diesem Anlasse 
sei dem löblichen S tad tra th e  und Stadtverordnetencollegium für dieses 
freundliche Entgegenkommen auch an dieser S telle der herzlichste Dank 
ausgesprochen.

Dr. J o s e f  g> r  ä  tt 3 e
Vorsitzender der Abtheilung.

Bericht
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über den Stand des naturwissenschaftlichen Museums 
für das Jahr 1900,

Bericht

Die Räumlichkeiten im Rudolfhouse, in welchen das Museum 
und die Bibliothek untergebracht sind, genügten schon seit vieleil Jah ren  
nicht mehr, die umfangreichen Sam m lungen des Vereines in halbwegs 
entsprechender Weise zur Besichtigung aufzustellen; viele Abtheilungen 
und Gruppeil mussten hinter Schloss nab Riegel verwahrt bleiben 
und wurdeil llur über besonderes Ersncheil von Fall zu F all zll 
Studienzweckeil zugänglich gelnacht. Durch den Zuwachs der w ert­
volleil S i e g m  u n d'schen Sam m lungeil wurden die beschränkten Räurpe 
in einer Weise ausgenützt dass mail die Überzeugung gewann, dass 
jede weitere gedeihliche E iltfaltung des M useums zunächst von der 
Erwerbung günstigerer Unterkunftsverhältnisse bedingt ist. Nach vielem 
Bemühen ist es endlich gelungen, ausgiebigere Räume für die Unter­
bringung der Sam m lungen zll erhalten. Der löbliche S tad tra th  Reichen­
bergs hat über Ansuchen des Vereiiles wohlwollenderweise beschlossen, 
demselben einen Theil jener Räume im Nathhause zur Verfügung zu 
stellen, welche bisher die Reichenberger Handels- und Gewerbekammer 
innehatte.

Diese Räume liegen im 2. Stocke des Rathhauses, und zwar theils 
all der Seite gegen die Schützengasse und theils an der Vorderseite 
gegen den Altstädter Platz. Drei größere Räume mit einer B elags­
fläche von 96,36 und ^6 in2 sollen zur Aufnahme der Sam m lungen, 
zwei kleinere im Ausmaße von je 16 m 2 als Bibliotheks- und A rbeits­
zimmer dienen.

D as Gesam m tausm aß der fünf Räume beträgt 200 m 2 gegen 
180 m 2 der bisherigen M useum sräum e; überdies ermöglichen dieselben 
eine bessere Vertheilung und Aufstellung der zahlreichen Schaukasten.

D er löbliche S tad tra th  hat durch seinen hochherzigen Beschluss, 
der den Verein und jeden Naturfreund zu wärmstem Danke verpflichtet, 
dem M useum die thatkräftigste Förderung angedeihen lassen, und der 
Vereinsvorstand kann null m it Beruhigung der weiteren Lösung der 
M uselnnsfrage entgegensehen, und das umsomehr, als demselben der 
durch die Opferwilligkeit der Bürgerschaft Reichenbergs geschaffene 
„ J u b i l ä u m s f o n d "  auch die nothwendigen M itte l zur Ausstattung 
der gewonnenen Räume liefert.
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Vermehrung des Museums.
Im  vorjährigen Berichte über den Stand des Museums wurden 

ausschließlich der S ie  g m u n d'schen Sammlung im ganzen 6869 Stück 
ausgewiesen. Im  Laufe des Berichtsjahres kamen dem Vereine wiederum 
mehrere Geschenke für das Museum zu; es spendeten:

a) für die botanische Abtheilung:
Herr T o mma s o n i  in Wien: Einen Blütenkolben und ein junges 

Blatt einer Dattelpalme von der Insel Lissa.
Herr Baron Johann v o n L i e b i g :  Einen von San Remo 

stammenden Fruchtzweig der Dattelpalme.

bx für die mineralogische Abtheilung:
Herr Privatier Gustav Funke:  Ein Stück Granit mit einge­

betteten Orthoklas- und Quarzkrhstallen.
Herr Bautechniker Oskar Ressel:  Ein Stück Orthoklas mit 

Albit und Pistazit.
F ü r die dem Museum zugeko m mene n Ge sch enke wird 

den geehr ten  F ö r d e r e r n  h i e m i t  der beste Dank a u s g e ­
sprochen.

Durch obengenannten Zuwachs erhöht sich der Stand des Museums 
von 6869 auf 6874 Stück. Mit der Einordnung der Siegmund'schen 
Widmung wird nach Übertragung der Sammlungen in die neuge­
wonnenen Räume im Rathhause sofort begonnen werden.

Inventar des Museums mit Schluss des Jahres 1900*
Erste A b t h e i l u n g :  Zoologie.

118

1. S ä u g e t h ü r e .......................................................................52 S t.
2. V ö g e l ............................................................................  247 „
3. K r ie c h th ie re .......................................................................40 „
4. Lurche . . . . * ............................................................. 13 „
5. Fi sche.................... ................................................ ..... 28 „
6 K e r f e ..............................................................................716 „
7. S p i n n e n ............................................................................. 6 „
8. K r e b s e ................................................................................ 22
9. W ü r m e r .............................................................................2 „

10. W eichthiere......................................................................  566 „
11. S ta c h e lh ä u te r ......................................................................32 „
12. Q u a l l e n ............................................................................. 1 „
13. P o l y p e n ........................................................................... 33 „
14. Schwämme ........................................................................ 1 „
15. Skelet-Sam m lung von M.U.Dr. August S c h m i d t  . . 50 „
16. Verschiedenes aus dem T h ierreiche..................................   371 „

Zusammen: 2 1 8 0  St.
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3 w e i t e  A b t h e i l  u n g : B o ta n ik .
1. H erbar von B l e n z e l ................................. (iOO S t.
2. Kryptogamen unb Phanervgam en . 156
3. Kryptogamen M i t t e l e u r o p a s ....................... 637 „
4. Kryptogamen von Anton S c h m i d t  . , 722 „
5. Verschiedene P f l a n z e n ................................  8 „
o. Verschiedenes aus dein Pflanzenreiche . . .  50 „ Zuwachs z St.
7. Sam m lung conserv. P ilze von K arl S c h w a l b  154 „
8. Sam m lung künstlicher Pilze von A r n v l d i  . 312 „_________

Zusammen: 2639 S t. Zuwachs 3 St.

D r i t t e  A b t h e i l n n g : Mineralogie nnd Geologie.
1. Große M ine ra lien sam m lu n g .......................  277 S t. Zuwachs 1 St.
2. Kleine M ine ra lien sam m lung ........................ 324 „
3 Verschiedene M i n e r a l i e n ............................ 312 „
4. M ineraliensam m lung von Ant. S  ch in i d t . 36 „
5. Gesteine und Petrefaeten . . . . .  183 „
6. Verschiedene Petrefaeten . . .  . . .  310 „
7. Petrefaeten von Dr. H o l u b ........................86 {,
8. Gesteine aus dem Kammerbezirke . . . .  170 „ Zuwachs i St.
9. Gesteine und Petrefaeteit von Aut. S  ch m i d t 140 „

10. Verschiedenes aus dein Mineralreiche . . . 54 „__________
Zusam m en: 1892 S t. Zuwachs 2 St.

Anhang.
1. Tafeln, Karten, B ilder u s. w ........................... 42 S t.
2 A lterthümer und S e l t e n h e i t e n ........................ 40 „
3. Einrichtungsstücke u. s. w .............................   81 „___________

Zusam m en: 163 S t.

Übersicht.
1. A btheilung: Z o o l o g i e ...............................2180 S t.
2. A btheilung: B o t a n i k ............................  2639 „ Zuwachs 3 St.
3 Abtheilung: M i n e r a l o g i e  u n d  G e o l o g i e 1892 „ Zuwachs2 St.

Zusammen : 6711 S t. Zuwachs 5 St.
A nhang .............................................................   163 „ ______

Zusam m en: 6874 S t. Zuwachs 5 St.

Besuch des Museums.
Die Sammlungen des Vereines waren in der Zeit vom 1. Mai 

bis 31. October 1900 jeden Sonn- und Feiertag von 9 bis 11 Uhr 
vormittags bei freiem Eintritt geöffnet, und außerdem wurde über 
besondere Anmeldung der Zutritt auch an anderen Tagen gestattet.
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Es besuchten das M useum :
I m  M a i an  6 Besuchstagen, 243 Erwachsene, 333 Schüler.

„ J u n i „ 7 125 269
„ J u l i .. 5 83 109 „
„ August „ 5 112 „ 65
„ Septem ber „ 7 „ 183 274 „

„ Oktober 4 „ 124 201
An 34 Besuchstagen 87U Erwachsene, 1251 Schüler. 

Besuch an anderen Tagen 3______ ______ 30
Zusammen 873 Erwachsene, 1281 Schüler, 

uu ganzen 2154 Personen gegen 2139 Personen im Vorjahre. D er 
Z u w a c h s  beträgt somit 15 Personen.

Unter den Besuchstagen brachte der 24. M a i die größte Zahl 
der Besucher, nämlich 49 Erwachsene und 102 Schüler d. i. 151 P e r ­
sonen, während der 8. Septem ber die niedrigste Besuchszahl nämlich 
1 Erwachsenen und 4 Schüler, d. i. 5 Personen ausw eist.

Über die Z ahl der Besucher während der letzten drei Ja h re  gibt
folgende Zusammenstellung A uskunft:

1898: 1899: 1900:
Gesammtzahl der Besucher: 2526 2139 2154
Durchschnitt im M onate : 421 356 359
Durchschnitt an Besuchstagen: 72 59 63
Die vorangehende Übersicht gibt ein ganz erfreuliches B ild des 

Besuches, und es ist anzunehmen, dass derselbe durch die Beistellung 
von Räumlichkeiten in unserem sehenswürdigen Rathhause in den 
folgenden Ja h re n  noch ganz bedeutend zunehmen werde.

W iederholt wurde in den Vereinsmittheilungen auf die Bedeutung 
der Sam m lungen fü r die Schulstadt Reichenberg imb deren nächste 
und weitere Umgebung hingewiesen, und es kann uns mit Freude er­
füllen, dass die Erkenntnis von dem W erte des M useums als wirk­
sames M itte l zur Hebung des naturhistorischen S innes in immer 
weitere Kreise dringt. D ass unser Dereinsmuseum ein nicht zu un ter­
schätzendes Förderungsm ittel des naturgeschichtlichen Unterrichtes ist, 
das können w ir wohl daraus folgern, dass mehr a ls die Hälfte der 
Besucher jahrein, jah rau s aus Schülern der hierstüdtischen Lehranstalten 
besteht.

M öge deshalb das M useum auch in Hinkunft die wohlwollende 
Unterstützung finden, welche ihm Behörden, Vereine, G önner und 
Freunde bisher in  reichem Ausmaße angedeihen ließen ; nu r bei opfer­
williger Unterstützung der Gesammtbevölkerung Reichenbergs wird dem 
Vereine die gedeihliche Ausgestaltung seiner Sam m lungen ermöglicht 
werden.

gtrcntä Ierd . Ktoß,
Sarnmlungswart.
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der Wetterwarte für das Jahr 1900.

I m  vergangenen Ja h re  wurden die Beobachtungen an der Wetter- 
Waxte des Naturvereines wie in den früheren Jah ren  dreimal täglich 
vom H errn V ereinsgärtner F ranz Fritsch in gewissenhafter Weise vor­
genommen, wofür ihm an dieser Stelle der beste Dank ausgesprochen 
wird. An der W etterwarte Neuwiese besorgte bis Ende Oetober Herr 
Förster Ernst M ieth das Amt des Beobachters; von dem genannten 
Zeitpunkte an sein Nachfolger. Herr Förster K arl Neuwinger. Die 
Leitung hat anlässlich dieses Wechsels dem erstgenannten Herrn für 
seine langjährige anerkennenswerte Thätigkeit gedankt und in einem 
zweiten Schreiben den Nachfolger begrüßt Die Veröffentlichung der 
Beobachtungsergebnisse in der „Deutschen Volkszeitung", die Zusammen­
stellung der M onatstabellen und den Verkehr m it der k. k. C entral­
anstalt für Meteorologie und Erdm agnetismus in Wien besorgte der 
Leiter der W arte.

Auch in diesem Ja h re  fanden die Ergebnisse der gepflogenen B e­
obachtungen im Orte selbst Verwendung. Es wurden die täglichen 
Angaben über Tageswürme und Niederschläge bei den Vorarbeiten zur 
Anlage der Wasserleitung verwertet und der Wassergenossenschaft für 
Regulierung der Wasserlüufe und Erbauung von Thalsperren die täg ­
lichen Niederschlagsdaten der letzten 3 Jah re  auf ihr Ansuchen übermittelt.

An dieser S telle sei auch dem geehrten H errn Obmanne des 
Vereines S tad tra th  Ludwig Hlasiwetz, bestens dafür gedankt, dass er 
es durch seine Bereitwilligkeit ermöglichte auch in diesem Jah re  der 
Öffentlichkeit die telegr. Wetterberichte zugänglich zu machen.

Über die W itterungsverhältnisse des Jah res  1900 lässt sich fol­
gendes berichten: Der W inter hielt während der ersten 7 Wochen des 
Ja h re s  ungehindert an. D er Luftdruck w ar in dieser Zeit keinen be­
deutenden Schwankungen unterworfen und ziemlich hoch. Am 15. Jän n er 
sank die Tem peratur bis 21° Kälte. M itte Feber lockte ein kurzer 
Vorfrühling Ju n g  und A lt ins Freie Lerchen und S ta re  stellten 
sich ein und auch Drosseln ließen schon ihren Gesang vernehmen. Am 
20. Feber erreichte das Barom eter den tiefsten S tand  des ganzen Jahres, 
nämlich 703 m m . Die beiden letzten Febertage brachten viel Regen 
und Schnee, der 27. die größte tägliche Niederschlagsmenge im Ja h re : 
40 m m . D er M ärz  begann und endete winterlich; nu r die m ittleren 
Tage waren sonnig und wärmer. An 14 Tagen dieses M onates fiel 
noch Schnee, an 4 Tagen Regen. Erst in der 2. Woche des April

Bericht
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gelangte der F rüh ling  nach langem Kampfe in  seine Rechte, obzwar 
noch während des ganzen M onates das Jeschkengebirge eine Schnee­
decke behielt. Nachtfröste traten nun seltener ein. D er Luftdruck stieg 
bedeutend und erreichte am 20. den höchsten S tan d  im  Ja h re  mit 
738"6 m m . D ie schönen Frühlingstage setzten sich in den M a i hinein 
fort, bis die altbewährten Gesellen, die fast jedem Lenze ein Schnipp­
chen schlagen und tausenden B lüten  ein frühes Ende bereiten, ihre 
diesmal durch 10 Tage andauernde Herrschaft antraten. W ir erinnern 
uns noch der herbstlich braunen Buchenwälder, die eine eigenthümliche 
Veränderung des Landschaftsbildes verursachten. W enn es dem F rü h ­
linge h a rt wurde, sein Reich zu gründen, so w ar dem Som m er hin- 
gegegen ein fast kampfloser A ntritt seiner Herrschaft beschieden. I m  
Gegensatze zum Som m er 1899 zeigte er sich trocken, sehr w arm  und 
beständig. Die Luftwärm e erreichte oft eine bedeutende Höhe. D er 
heißeste T ag  w ar der 16. J u li ,  wo in der W arte, also nahe dem 
Walde, m ittags 1 Uhr 320 0  gemessen wurden. Die Bewölkung w ar 
auffallend gering. W ährend in den M onaten Ju n i, J u l i  u. August 
des V orjahres zusammen 661 m m  Regen fielen, betrug die entsprechende 
Sum m e dieses Ja h re s  n u r 298 m m , also nicht einmal die Hälfte. 
Am Ende des August tra t sogar besorgniserregende D ürre  ein.

D er Som m er schloss seinem schönen Verlaufe entsprechend. D er 
September w ar fast während seiner ganzen D auer sehr schön. N ur an 2 
Tagen betrug die m ittlere Tagesw ärm e weniger a ls 10°, an 10 Tagen 
mehr a ls  15°. Ebenso prächtig ließ sich der Herbst an, bis eine ani 
10. October beginnende längere Regenzeit den schönen Tagen ein Ende 
machte. Gegen Schluss dieses M onates stet auch schon etw as Schnee; 
Nachtfröste räum ten  bald unter den letzten Herbstblumen auf und be­
raubten B äum e und S träucher des Laubschmuckes. D as  trübe, licht­
arme, nebelnasse Novemberwetter begann und dauerte, n u r von einer 
kleinen Anzahl winterlicher Tage am Anfange des December un ter­
brochen, bis knapp vor Weihnachten. D ie Folgen blieben nicht aus, 
denn bald nahmen in auffallender Weise ansteckende Krankheiten, be­
sonders unter der Jugend überhand. A ls wahres Weihnachtsgeschenk 
wurde uns in  den Nachmittagsstunden des Christabends Frostw etter 
und Schneefall bescheert, so dass die Feiertage ihres natürlichen Schmuckes 
nicht zu entbehren brauchten. Am Schluffe des Ja h res  behauptete der 
W inter nach einem kurzen Rückfall sein Recht. — Die beifolgenden 
Tabellen enthalten die näheren Daten.

R e i c h e n b e r g ,  am  16. J ä n n e r  1901.

K r n s t  B r e m s e r ,
Leiter der Wetterwarte.
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Keobachtmrgser gednihe der Wetterwarte Ueuwiese 
im Jahre 1900,

Monat
|W

Luftdruck in m m Lufttemperatur in °C “" n

Mittel Höchster Tag Nie­
drigster Tag Mittel Höchster Tag Niedrigster Tag

Jänner 93 689'21 6 9 9 6 20. 675-8 30. —  3-1 4-0 3 . —235 15.
Feber 84 684-99 696-5 25. 6723 20. —  2-3 9-0 26. — 19 5 9.
März 93 688-36 702'2' 11. 679-1 18. — 3 9 7-0 12. — 1 6 0 9.
April 90 690-77 705-5! 20. 678 0 8. +  2-7 20-0 21. — 1 7 0 3.
M ai 93 691-56 699-0 28. 681-3 8 . +  8-1 21-5 7. — 7-5 12.
Ju n i 90 69303 698-1 10 .

12. 685-7 26. + 1 3 -6 2 6 0 6. +  1-5 10.
Ju li 93 6 9 462 700-6 16. 688'6 8. + 1 6 -0 295 16. +  2-5 6.
August 93 6 9 436 701-5 13. 6861; 4. +  14-3 25-5 24. 4- 2-0 30.
©eptentb. 90 696-72 702-8 14. 691-6,2«.!) + 10-8 23-0 17. — 1-0 27.
October 93 690-10 706-8 8. 683'7| 27. +  4 6 19-0 1. — 7-9 23.
Novemb. 90 689-89 698-3 1. 680-3; 29. +  2-6 8-8 22. —  2 1 5.
Decemb. 93 692-55 701-8 11. 678*41 6. —  1-9 6 2 18. — 16-2 31.
Ja h r 1095 69134 706-3 8.

£ctb.
672*3| 20.

Feber
+  5 1 -s-29'5 16.

Juli
— 23-5 15.

3>(inn.j

M o n a t
Bewöl­
kungs-
Mittel
1 - 1 0

Uiederfchtag in mm Zahl der Tage mit 1

Summe Höchster Tag Schnee Ge­witter Hagel Nebel Sturm

J ä n n e r  . . . 8-0 1 6 0 0 4 0 -4 25. 20 22 2
F eb er  . . . . 7- 5 1 3 8-7 5 3 5 2 7 . 17 — — 12 2
M ä r z  . . . . 8- 0 1 0 3 -2 3 6 -0 18 . 2 0 — — 1 6 6
A p r il  . . . . 5- 5 6 4 -7 14-1 7. 11 — — " 7 —
M a i  . . .  . 5 1 71-5 1 3 -5 15 . 6 2 — 9 4 !
J u n i  . . . . 5-1 1 7 9  3 3 6 -0 14. — 7 1 5 — i
J u l i  . . . . 4- 6 1 5 6 .4 3 9 -3 22 . — 5 2 11 —
A u g u st . . . 3-3 73-8 3 5 -0 11. — 2 — 3 2
S ep tem b er  . . 1-8 9 4 -8 2 2 -0 11 . '— 1 — 9 —
O ctob er . . . 6-0 1 2 0 1 2 0 -2 29 . ,4 1 — 11 —
November . . 8-9 78-6 2 5 -2 11. 3 — — 19 4
December. . . 7-8 1 2 9 -5 2 7 -0 6. 8 — 20 —
J a h r 5 9

Mittel
1 3 7 0 6

S u m m e
1

53-5
11

27.
F e b e r

8 9

1

18 3 144 20
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Seodachtungsergedniffe der Wetterwarte
Normalbarometerstand: 727 6 m m .

M o n a t l i l
Auf 0° C. reimt. Luftdruck

700 + Lufttemperatur

Mittel Höchsts Tag Nie- I drigster Tag 7 h l h

J ä n n er  . . 9 3 2 2 -9 0 3 3 -5 19 . 8 5 3 0 . —  2-1 —  0-6
Feber . . . 8 4 1 8 3 3 2 y -7 2 5 . 3 0 2 0 . —  0-8 +  1 1
M ärz . . . 9 3 2 2 -1 3 3 5 -7 11. 11-8 18 . —  2 3 +  0 7
A pril . . . 9 0 2 3 -4 0 3 8 6 2 0 . 1 0 1 8. +  3 9 +  8 9
M a i . . . 9 3 2 3 -81 31-7 28 . 12-7 8. +  9 0 + 1 5 - 4
J u n i . . . 9 0 2 4 -51 3 0 -0 i 10. 17-2 25 . + 1 4 - 8 + 1 9 - 5
J u l i  . . . 9 3 26'Ou 3 1 -6 16. 19-5 6. +  16 -9 + 2 2 - 3
A ugust . . 9 3 2 5 -8 4 3 3 -6 13. 17-8 14 . + 1 5 - 0 + 2 1 - 6
S eptem ber . 9 0 2 8 -7 2 3 4 6 12.14. 22 -9 25 . +  10-8 + 1 7 - 6
October . . 93 251)2 3 7 9 8. >4-1 14. +  5-7 + 10-6
November. . 90 2 2 9 6 31-1 1. 13-9 29. 1- 4-2 +  6 0
December. . 93 25-85 36-4 8 . 10-8 !>. -  0 3 +  1-8
Ja h r 1095 724-18 738-6 20.

April
7 0 3 0 20.

Feber
+  6 2 + 1 0 -4

1 '

r ...... ..
M o n a t

Bewöl­
kungs­
mittel 
1 - 1 0

Niederschlag in mm Zahl der Tage mit

Summe | Höchster @d)itec| Regen 1 Ge- 1 Witter Nebel Sturm

J ä n u er  . . 9 9 0 -8 2 4 0
i

3., 25. 17
i
i 5 0 17 1

Feber . . 8 1 1 7  1 4 0  8 2 7 . 9 4 0 5 1
M ä r z . . . 8 1 0 4 -9 20-7 1 8 . 1 4 3 0 8 0

1 A p r il . . . 7 4 0  4 1 1 4 7 2 11 0 3 0
! M a i . . . 5 3 8 6 1 3 0 15 . 1 14 2 1 0

J u u i . . . 6 111-2 19-6 14 . 0 1 6 8 0 0
! J u l i  . . . 5 8 4 -2 2 2  0 2 2 . 0 13 5 1 0

August . . 5 5 3 1 3 4 0 2 6 . 0 7 1 2 0
i Septem ber . 7 4 9 7 2 1 -8 1 1 . 0 1 0 1 5 0
O cto b er. . 7 6 4 4 1 2 -4 1 8 . 2 13 1 3 0
November . 9 4 8 0 i 1 8 0 11 . 2 9 1 o 18 1
December . 8 6 8  2 | 1 4 5 6 . 5 11 ! o 12 1

: J a h r 7
Mittel

870-6
Summe

| 4 0  8 27 .
Feber

5 2 1 1 6 18 75 4
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Reicherrkerg iw  Jahre 1900.
Seehöhe 388 m

| in Graden Celsius
Dam pf­

druck-
Mittel

Velatioe Feuchtigkeit
in Procenten

j 9 h Mittel Höchste Tag ^ 'N ie ­
drigste Tag in  mm 7 h l h | 9 h Mittel

1 9 — 1-5 -j- 5 0
1

2.:;. 2.41— 21 ü 15. 3 9 91 92 91 91'5 i
—  0 8 -  0-2 +  11-2 26 — 11-6 9. 4-1 90 87 89 88

1-6 -  0-1 -4 8-0 i i ,  22.!— 12 0 8., 9. 3-7 90 87 90 89
4  3-7 4  5-5 + 20-6 21. —  9 0 3. 5-8 86 77 90 82
4  86 4 - n - o 4 2 5 -0 7 . — 3-0 12. 8-1 89 73 89 83
1+ 12-6 4-15-6 4-28-0 6. 4  3-0 10. 11-3 89 74 93 85

J-15-2 -418-1 4 3 2 -0 16. 4  4-0 13. 1 3 0 89 78 94 87
+ 1 3 '2 -4166 4-29-0 23. 4  2-2 29. 12-0 89 74 93 85
+ 1 1 -7 + 100 4 2 5 -0 17. 4  0-0 29. 1 0 -5 95 85 93 91
4  6-4 4  7-5 422-6 1 . —  4-0 25. 7 0 88 77 88 8 4
4  4-5 -4  4 9 4 1 1 4 21. —  3 0 1 . 6-0 93 89 92 91
+  0-2 4  0-5 4 - 8-2 6. — 10-0 3. 4-5 92 88 90 90
+  6 0 +  7 4
: i

4 3 2 -0 16.
J»Ii

- 2 1 0 15.
Jänner

7-5 90 | 82 91 87

W i n d v e r t h e i t u n g T e m p e r a tu r

”'~N NE 1 E ! SE s  1| SW w NW | Cal- 
1 men

Mittleres
Maximum

Mittleres I 
Minimum

1 0
i

! 3 4 0 3 i 8 16 21 4  0-3 —  3-8 !
1 0 ; 8 3 7 1 i 8 1 5 1 3 4  1-7 —  3-2 !
1 0 6 23 8 3 10 3 0 12 4  1 3 —  4-2 |
4 0 8 8 1 2 2 8 3 6 12 4  7-7 4  0-3  |
3 2 4 2 2 2 6 11 27 16 4 1 5 - 4 4  4 7
6 2 5 12 7 13 10 2 1 14 -4 2 1 - 0 4  8 6
8 2 7 10 8 6 15 2 5 12 4 2 3 9 4 1 0 - 3
6 0 5 3 2 4 1 6 2 0 19 4 2 2 - 7 4  8 8
3 1 2 2 0 7 3 1 5 13 2 6 + 1 8 - 5 4  5-9
1 0 6 2 7 4 4 1 0 16 2 5 4 H - 3 4  1 9
2 0 5 4 2 1 4 0 3 8 16 4  .6-5 4  2-6
4 0 6 4 0 3 4 8 12 1 6 4  2-3 —  2 0

4 0 7 6 5 3 1 8 7 3 4 4 1 1 2

1

2 3 9 Ocg _____

4 1 1 - 1 ' 4  2-5
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über die Thätigkeit der Gartenkauabtheilnng für das
Jahr 1 900 .

S e h r  g e e h r t e  V e r s a  m m I u n g !

M it fratbigem  Gefühle gehe ich wieder daran, über die Thätige 
feit der G artenbauabtheilung in dem vergangenen Ja h re  der sehr 
geehrten Jahresversam m lung zu berichten.

Am 28. Feber 1900 hielt die G artenbauabtheilung eine Sitzung 
ab, in welcher der Arbeitsplan fü r das laufende J a h r  festgesetzt wurde. 
Die am 28. M ä rz  abgehaltene M onatsversam m lung genehmigte den- 
selben in allen Theilen. Die W itterungsverhältnisse für den G arten ­
bau waren in der ersten Hälfte des Ja h re s  nicht gerade günstig zu 
nennen, wiewohl das vergangene J a h r  immer noch als ein norm ales 
verzeichnet werden kann.

I n  den M onaten  Jänner, Feber und M ürz bestanden die H aupt­
arbeiten im beschneiden und Ausästen der Bäum e und S träucher; so 
wurden unter anderem die Lindenbäume am Friedhofe, die Linden­
bäume und S träucher bei der heil. Kreuzkirche, die Eschenbäume längs 
des Weges ernt Fuße des Keilsberges, die S träucher der Anlage bei 
der Kaiser F ra n z  Josef-Schule, beim S tad ttheater und in den übrigen 
vom Vereine geschaffenen und erhaltenen Anlagen und Alleen dem 
nöthigen Schnitt unterzogen.

Die eigentliche Thätigkeit begann dieses J a h r  erst am 10. April 
und zwar im V ereinsgarten mit der R igolung der letzten drei Gruppen 
in der botanischen Abtheilung, welche dadurch in ihren Grundzügen 
fertiggestellt erscheint. M itte  A pril begannen die Nachpflanzungen der 
zugrunde gegangenen Bäume an den S iraß en , weiter wurden sämmt­
liche Anlagen und die darin befindlichen Rasenplätze und Wege ge­
reinigt, sowie das große Bassin im Parke seiner Bestimmung gemäß 
wieder instand gesetzt.

Die im V ereinsgarten vorhandenen Viola tricolor, B ellis perenn is, 
M yosotis a lp es tris , P rim  ul a veris und C ineraria  h y b rid a  fanden 
im Parke zur Bepflanzung der F rühlingsgruppen ihre Verwendung, 
eine Einrichtung, welche bei der Bevölkerung unserer S ta d t viel An­
klang findet.

Bericht
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Am 23. April wurden die Arbeiten in der Anlage bei der 
städtischen Kinderbewahr- und W aisenanstalt wieder aufgenommen, 
die Baum gruben für die zu pflanzenden Bäume mussten ausgehoben 
und wieder m it gutem Boden und Dünger angefüllt werden, das Ge­
müseland wurde entsprechend hergerichtet und bepflanzt, Bäume und 
S träucher wurden airgepflanzt, die Rasenplätze besäet und die Wege 
durch Besandung fertig gestellt Diese Arbeiten dauerten drei Wochen 
und wurde dafür der B etrag von 171 K 40 h verausgabt.

Am 14. M ai begannen die Arbeiten in der Anlage bei der 
evangelischen Kirche; die alten, zum Theil schadhaften Ligusterhecken 
wurden ausgerodet, die Rasenplätze durch Zufahren von Erde und 
Dünger, sowie Besäen wieder in S tand  gesetzt.

Die zwei vor beut Haupteingange der Kirche befindlichen Gruppen 
wurden neu umgearbeitet und mit Ligustrum bepflanzt. Diese Arbeiten 
dauerten ebenfalls drei Wochen und erforderten den Betrag von 
115 K 44 h für Arbeitslohn, sowie 75 K für Zufahren von Erde; 
für Grassam en wurde der Betrog von 50 K verausgabt. M it dem 
Bepflanzen der B latt-, B lum en- und Teppichgruppen im Parke, sowie 
des Ziergartens im Bereinsgnrten wurde Anfang J u n i begonnen und 
dauerten diese Arbeiten 14 Tage.

I n  der zweiten Hälfte des M onates Ju n i wurden sämmtliche 
Anlagen und Waldwege einer nochmaligen Reinigung unterzogen. 
Anfang J u l i  wurden die Arbeiten in der botanischen Abtheilung wieder 
aufgenommen, die letzten Gruppen gedüngt, geebnet und mit G ra s­
samen besäet.

Die Steingruppe, welche zur Aufnahme von Alpenpflanzen be­
stimmt ist, wurde hergerichtet, die Wege neu befandet und fertiggestellt.

Die Ausgaben für die botanische Abtheilung erforderten im Jah re  
1900 den B etrag von 394 K 70 h.

Weiter wurden im M onate Ju n i die zahlreichen, im Parke und 
Walde, sowie bei den Quellen vorhandenen Bänke einer Besichtigung 
unterzogen und die schlecht gewordenen Sitzbretter durch neue ersetzt. 
Gleichzeitig wurde auch die Reinigung der Baumschule, sowie der 
Blum engruppen im Parke itnb beim S tadttheater vorgenommen. Ende 
J u l i  erreichte die Sum m e für ausgegebene Arbeitslöhne die Höhe von 
2346 K 56 h.

I m  August wurden sämmtliche A nlagst zum drittenmale gerei­
nigt. Die Baum grnben an der Grillparzerstraße wurden ausgehoben 
und wieder m it guter Erde und D ünger angefüllt, eine Arbeit, welche 
sich in Folge der ungünstigen Bodenverhältnisse nicht nur zeitraubend, 
sondern auch kostspielig gestaltete. Ausgegeben wurde für die A us­
hebung und Füllung der Baumgruben der B etrag von 185 K  80 h 
und für Zufuhr von Erde und Dünger der B etrag von 153 K.

Anfang September begannen die ersten Arbeiter: beim neuen 
städtischen Armenversorgungshause. Die vier vor der F ron t des Gebäudes 
gelegenen Gruppen, die Vertiefung rechts vom Hauptthore, sowie die
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G ruppen län g s des Zaunes an der Feldgasse wurden ausgehoben, 
m it Erde und D ünger angefüllt und dadurch fü r die Bepflanzung im 
F rü h ja h r 1901 fertiggestellt.

Gearbeitet wurde in dieser Anlage drei M onate, wofür fü r A r­
beitslöhne und Schmiedearbeiten der B etrag  von 1002 K  92 h  zur 
A uszahlung gelangte. Die Arbeiten in der Anlage beim neuen städ­
tischen Versorgungshause werden mehrere Ja h re  erfordern und dürfte 
diese Anlage nach Fertigstellung eine der größten und schönsten öffent­
lichen Anlagen unserer S ta d t werden.

I m  M onate  Oktober wurde die Bepflanzung der G rillparzer­
straße m it 51 Stück Lindenbäumen, sowie der Weg hinter dem V ereins­
garten m it 35 Stück Ahornbäumen durchgeführt.

I m  M onate  November begannen die Herbstarbeiten; das große 
Bassin im  Parke wurde seines In h a lte s  entleert und entsprechend gegen 
Frost geschützt, Rosen und andere, des Winterschutzes bedürftige Pflanzen 
eingedeckt und die Frühbeetkästen wieder instand gesetzt.

D er Gesamintbetrag für ausgegebene Arbeitslöhne im Ja h re  1900 
beträgt 4364 K 63 b. Von der löblichen Stadtgemeinde erhielt der 
Verein fü r verausgabte Arbeitslöhne 1512 K 92 h vergütet.

A us der Vereinsbaumschule wurden zur Bepflanzung der An­
lage bei der städtischen Kinderbewahr- und W aisenanstalt entnommen 
18 Stück Kastanien, 9 Stück Lindenbäume, 7 Stück Weißbuchen, 6 
Stück Nadelhölzer, 20 Stück Fruchtstrüucher, 170 Stück W eißdorn und 
172 Stück Ziersträucher in verschiedenen Sorten .

Angekauft wurden für die Anlagen 21 Stück Kugelakazien, 5 
Stück hochstämmige Flieder- und Schneeballbäume, sowie 150 Stück 
Ligustrum und 95 Stück verschiedene Laubbäume.

Abgegeben wurden aus der Vereinsbauinschule 1 Ahornbaum für 
4 K, 2 Eschen 5 K, 115 Stück verschiedene S träucher 42 K 60 h. 
1 Fuhre D ünger brachte den B etrag  von 5 K. D er Bestand der B aum ­
schule ist m it Ende des Ja h re s  folgender: Nadelhölzer in versch. Größen 
und S o rten  1200 Stück, Laubbümne 1— 9jähr. 2742 Stück, S träucher 
in S o rten  5000 Stück. Obstbäumchen veredelt 2 —3jühr. 1000 Stück, 
Obstwildlinge 1200 Stück. Die botanische Abtheilung, welche im kom­
menden Ja h re  vollständig neu und zweckentsprechend angelegt werden 
soll, enthält gegenwärtig nu r 300 Pflanzen.

Die Ziergarten-A btheilung vor dem Vereinshause enthält nebst 
anderen Bäum en und Sträuchern 64 Stück hochstämmige Rosen, 43 
Stück hochstämmige Stachel- und Johannisbeerbüumchen, 8 Stück Nadel­
hölzer, 4 Stück M agnolien, 4 Stück Paeonien; außerdem waren in 
derselben während des Som m ers verschiedene Einzelpflanzen zur Auf­
stellung gelangt und die Gruppen und R abatten mit F lorblum en 
reich besetzt.

I n  den Gewächshäusern sind vorräthig 200 Stück W arm haus- 
pstanzen, 50 Stück Orchideen, 1200 Stück Teppichbeetpflanzen, 1080
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Stück Blatt- und Florblumenpflanzen, 1000 Stück Knollen- und 
Zwiebelgewächse.

Z ur Bepflanzung der Frühlingsgruppen im Parke sind 5000 
Stück verschiedene Pflanzen vorräthig.

Zum  Schlüsse sei noch erwähnt, dass der erste Versuch, eine A n­
zahl Bäum e und S tauden  im  Parke mit richtigen Namen auf P o r ­
zellantafeln zu versehen, guten Anklang gefunden, und die Befürchtung, 
dieselben könnten durch muthwillige Thäter, deren es ja  überall gibt, 
zerstört werden, zu unserer Freude bisher keine Bestätigung gefunden hat.

Dankbar gedenkt die G artenbauabtheilung zu Ende des J a h r ­
hunderts all derer, die es ermöglichten, in unseren Anlagen so vieles 
Schöne zu schaffen und zu erhalten.

M it freudigem Stolze können w ir sagen, dass die G artenbauab­
theilung sich stets einer Anzahl opferwilliger Freunde und Gönner zu 
erfreuen hatte. M öge dies auch fü r alle Zukunft der F a ll sein!

R e i c h e n b e r g ,  den 16. Jä n n e r 1901.

2$T. S i e r s i g .
2. Obmannstellvertreter.

9
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Einnahme«. Lassa-Ausweis

Saldo-Vortrag vom Jahre 1899 ................................
U n terstü tzu n gen .

Von der Stadt Reichenberg..........................................
„ „ Reichenberger Sparcaffa................................

6 . Geschenke.
Vermächtnis des Herrn Franz Schütze, Privatier . 

„ „ „ Franz Edlen von Siegmund
Geschenk eines Unbekannten..........................................
Eine S p e n d e .....................................................................

G. M i t g l i e d e r b e i t r ä g e .
Von sämmtlichen Mitgliedern . . . . . . . . .

D. E r t r a g  der  P f l a n z u n g e n .
Für verkaufte P f la n z e n ................................................

E. Ve r s c h i e d e n e  E i n n a h m e n .
Für verkaufte K a rten .....................................................

„ einen umgefahrenen B a u m ................................
„ Arbeitslöhne: Anlage beim Waisenhaus . .

„ G rillp arzerstraß e .......................
„ Anlage beim Armenversorgungs­

haus  
„ eine Allee (Gemeinde Ruppersdorf) . . . . 
„ 6 Stück Coupons.......................................... - •

K

1800
1600

532
200
20

2

2
10

226
326

1030
50
24

80

42
05

42

80

136

3400

754

2822

96

1670

8879

R e i c h e  n b e r g ,  am 16. Jä n n e r  1901.
Der Rechnungsführer:

Grrst. I. Mcrvkowih,
taif. Rath.
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fü t  bäS  1900. Ausgaben.

A. An P f l a n z u n g e n .  j
K h ! K h

‘
Für B ä u m e .................................................................... 211 —

„ Grassam en............................................................... 170 43
„ Blumen .................................................................... 18 25
„ F r a c h t .................................................................... 28 01 422 69

B. B o t a n i s c h e r  G a r t e n
Für Brunnenarbeiten.................................................... 24 86

„ M is tb e e te ............................................................... 30 —
„ Schlosserarbeiten.................................................... 490 56
„ Glaserarbeiten......................................................... 6 —
„ H o lz la tten ............................................................... 7 —
„ P m n p enreparatur............................................... 6 60
„ Schmiedearbeiten.................................................... 9 80
„ W agnerarbeiten..................................................... 15 68 590 50

C. Löhne.
Für A rb e its lö h n e .......................................................... 4316 23

„ Gehalt dem G ä r t n e r .......................................... 1368 —
„ G ä rtn erfo n d .......................................................... 200 — 5884 23

D. Mu s e u m.
Für Reinigen und A ufsicht.......................................... — — 40 —

E. W e t t e r w a r t e .
Dem Leiter der W etterw a rte ..................................... 120 —
Wetterwarte R e u w ie s e .......................................... 40 —
Für eine Zeitschrift.................................................... 1 8 40 168 40

F. Ve r s ch i edene  A u s g a b e  n.
Für Stempel und P o r to ...............................................: 19 83

„ Ausbessern einer S t a m p ig l i e .......................... |
„ Mitgliedskarte eines V e r e i n s .......................... :
„ Porcettanschilder in: P a r k ...............................

! " 50
: 3 —
1 40 —

„ Gartengeräthe..........................................................! 1 3 1 86
„ Inserate.................................................................... 33 12

Dem Diener und E incassierer.....................................; 210 —
Für G rasm ähm aschine............................................... 78 —

„ B a u m p fä h le ..................... .................................... ! 64 76
„ die „Mittheilungen" des Vereines.....................i 519 50
„ K o h le n .................................................................... i 272 34
„ Assecuranz............................................................... 20 24
„ K r ä n z e .................................................................... 41 30
„ Spesen bei zwei V orträgen ............................... 8 —

Dem Schriftführer......................................................... ! 120 —
Für Kleinere A u s la g e n ............................................... 29 —

„ B ü c h e r ....................................................................' 7 —
„ S teu ern .................................................................... i 37 09
„ Capitalrückzahlung an die S t a d t ..................... j 200 —

1748„ eine G artenzeitung...............................................| 12 70 64
S a ld o -V o r tr a g ............................................................... — — 24 55

— — 8879 01

Geprüft und richtig befunden:

Josef Lange, WitH. Wenisch,
Stadtverordneter. Privatier.
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Vermögens-Ausweis 1900.
K h j K 1 h

Saldo im C assa-A usw eis................................................ — — 24 55
Jubiläumsfond................................................................ ..... 5221 73

„ Spende des Hrn. Ludw. Back . . . . 4 —
„ „ „ „ Jos. Hawlina . . . 10 —
„ „ „ „ K. Klindert, Redacteur 6 — 5241 73

Gärtnerfond........................................................................... — - - 3289 25
Fond zur Umzäumung des Kaiser Josef-Denkmales — — 1098 30
Ein Sparcassabuch .......................................................... — — 12 —
Ein Los der Stadt T riest................................................ — — 100 —
Zwei Stück P a p ie r r e n t e ................................................ — — 400 —
Ein Stück Ungarische R e n te ........................................... — — 100 —
Botanischer Garten (einschließlich Gärtner-Wohnung,

Kalt- und Warmhäuser, Mistbeete, Brunnen)
S e lb s tk o sten .......................................................... — — 34290 —

— — 44555 83

R e i c h e n b e r g ,  am 16. J ä n n e r  1901.

Der Nechnungsführer:

Grrsl. I. Wavkowih,
kais. Rath.

G e p r ü f t  und r i cht i g  b e f u n d e n :

Josef Lange, WNH. Wenisch.
Stadtverordneter. Privatier.
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Gedenk-Tafel
der im ]a b re  1900 verstorbenen M itglieder.

--- <•>---

a) fößren=^iTtfc(Cte6er:
Herr Schütze Franz, Privatier.

b) Gröentl'iche M itglieder:
Herr Clemens Leo, Procurist der F irm a Johann  

Liebieg & Cv.
„ Dobnsch Leopold, k. k. Bezirksthierarzt.
„ Franz Adolf, P rivatier.
„ Grafse Ign az, Med.-Dr., k. k. Bezirksarzt i. R.
„ Hübner Karl, Tucherzeugcr, Stadtverordneter.
„ Jäger Augnst, Privatier.
„ Kraus Alois, k. k. Oberlieutenant in der Res., 

Cassierer der Reichenberger Bank.
„ Längstem Heinrich, Tuchkaufmann, S tad tver­

ordneter.
F ra u  M üller K aroline, Spinnereibesitzers-Gattin in 

K atharinberg.
Herr Salom on Leopold, Kupferschmied, S ta d t­

verordneter.
„ Siegm und Franz sen., Edler von, Tuch­

fabrikant.
„ Syw all K arl, Oberlehrer.
„ W eil Siegm und, Eisenhändler.
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Vorstand des Vereines für das Jahr 1901.

P rotector des V ereines:
©e. Hochgeboren Herr Franz Graf Cl a m - G a l l a s ,  k. k. Kämmerer 

und Herrenhausmitglied, Ritter des Leopold-Ordens.

Obmann: Herr Ludwig Hlasiwetz,  Privatier und Stadtrath in 
Reichenberg.

1. O bm ann-Stellvertreter: Herr Josef Gr an z e r ,  Ph. Dr., Professor
an der k. k. Lehrerbildungsanstalt in Reichenberg.

2. O bm ann-Stellvertreter: Herr Max Piers ig ,  Kunst- und Handels­
gärtner in Reichenberg.

Schriftführer: Herr Karl Hübner ,  Lehrer in Reichenberg. 
Rechnnngsführer: HerrGustav Markowitz,  kais. Rath, Kaufmann in 

Reichenberg.
B ncherw art: Herr Gustav M ü l l e r ,  Lehrer in Reichenberg. 
S am m ln n gsw art: Herr Franz Ferdinand Kloß,  Oberlehrer in 

Reichenberg.
Leiter der meteorologischen Beobachtnngsstation: Herr Ernst Krems er, 

Lehrer in Reichenberg.

Vorstandsm itglieder:
Herr Emanuel Eon rath,  Apotheker in Reichenberg.

„ Gustav Funke ,  Privatier in Reichenberg.
„ Wilhelm Krau mann ,  Kaufmann in Reichenberg 
„ Wilhelm Re ui sch, Privatier in Reichenberg.
„ M. U. Dr. Gustav Rös ( e r ,  Stadtarzt in Reichenberg.
„ Friedrich T r e n k l e r ,  Privatier in Neu-Paulsdorf.
„ Franz Tugemann,  Privatier in Reichenberg.
„ Adolf W a l t e r ,  Graf Clam-Gallas'scher Oberförster i. R. in 

Reichenberg.
„ Leopold Wa t z n a ue r ,  Bürgerschullehrer in Reichenberg.
„ Friedrich Zeh,  k. k. Kreisgerichts-Oberofficial in Reichenberg.

Vereinsgärtner: Franz Fritsch.
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Ehrenmitglieder.
Se. Excellenz Dr. Anton B a n h a n s , k. k. geheimer Rath uttb Ritter 

mehrerer Orden.
P. T. Herr M. U. Dr. Franz Ba y e r ,  Bürgermeister der Stadt 

Reichenberg.
„ „ „ Ferdinand Max Ne ue r ,  Bürgerschullehrer in Reichenberg.

Se. Hochwürden P. Emanuel (Sel tne k, Pfarrer in Deutsch-Kautz 
bei Znaim.

P. T. Herr Anton Clemens H u b , gräfl. Forstmeister in Pension und 
Ritter des Franz Josef Ordens in Brünn.

„ „ „ Franz Hübler,  k. k. Gymnasial-Professor in Reichenberg.
„ „ „ Josef Gustav Kei l ,  Tuchfabrikaut in Reichenberg.
„ „ „ Heinrich Freiherr von Liebieg, Fabriks-und Herrschafts­

besitzer in Reichenberg.
„ „ „ Johann Freiherr von Liebieg, Fabriksbesitzerin Reichenberg.
„ „ „ Ignaz Richter,  kaiserl. Rath, Direktor der Handels­

akademie in Reichenberg.
„ „ „ Franz S a l o m o n ,  Privatier in Reichenberg.
„ „ „ Anton Schmidt ,  Bürgerschuldirector in Haida.
...............M. U. Dr. August Schmidt,  kais. Rath, Besitzer des

goldenen Verdienstkreuzes mit der Krone, Stadtarzt in 
Gablonz.

„ „ > J. U. Dr. Karl Schücker, Rechtsanwalt und Landtags­
abgeordneter,. Ritter des Ordens der eisernen Krone in 
Reichenberg.

Se. Excellenz Dr. Karl Ritter von S t r e m a h e r ,  k. k. geheimer Rath,
2. Präsident des obersten Gerichts- und. Cassationshofes. 
Ritter mehrerer hoher Orden rc. rc.

P. T. Herr Friedrich Tempskh,  Verlagsbuchhändler in Prag.
„ „ „ Theodor Thum,  kaiserl. Rath und Director der Reichen­

berger Sparcasse.
„ „ „ Adolf Wal t  er, Oberförster im Ruhestande in Reichenberg.
.............. Theodor Watzel, Ph. Dr., k. k. Gymnasial-Professor in

Reichenberg.
„ „ „ Leopold W atz n a u e r ,  k. k. Hilfsämter-Directorim Ruhe­

stände in Reichenberg.
„ „ „ Wenzel Wolf ,  k. k Ghmnasial-Director im Ruhestande in

Reichenberg.
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Csrrespondierende Mitglieder

P. T. Herr Anton Behacker,  k. k. Landesschulinspector in Prag.
„ „ „ Josef B e l u c c i ,  Professor der Chemie an der Universität

in Perugia.
„ „ „ Karl B l e y ,  Apotheker in Dresden.
„ „ „ H. Cles s i n ,  Eisenbahnstationsvorstand in Ochsenfurt,

(S u te rn ).
„ „ „ F. H. Da mma nn ,  Kunst-und Handelsgärtner in Görlitz.
„ „ „ Prof. Dr. Oskar Friedrich,  Conrector am Johanneum

in Zittau.
„ „ „ F. K. Gin zel,  Professor, Mitglied des königl. astronomischen

Recheninstitutes in Berlin.
.............. M. Dr. Emil Ho l ub ,  Afrikaforscher.
„ „ „ J a b l o n s k y ,  Wanderlehrer für Niederösterreich.
„ „ „ Dr. August J a n s e n  in Tirlemont.
„ „ „ Karl K i l i a n ,  Privatier und Stadtrath in Zittau.
„ „ „ Moritz Klemm,  Oberpfarrer in Strehla a. d. Elbe.
„ „ „ Dr. Gustav Laube,  Hofrath. Professor der Geologie an

der k. k. deutschen Universität in Prag.
„ „ „ Adalbert M a schek, Kunst- und Handelsgärtner in Turnau.
„ „ „ Franz Matouschek, k. k. Ghmnasial-Professor in Ungarisch-

Hradisch (Mähren).
„ „ „ Dr. Josef M u h r ,  k. k. Landesschulinspector in Prag.
„ „ „ Alexander Neu mann,  Privatier in Zittau.
„ „ „ G. Pos c har s k i ,  Jnspector a. D. des königl. botanischen

Gartens in Dresden, wohnhaft in Ostrau-Schandau.
„ „ „ Cyrill Reichl ,  Professor an der Staatsrealschule im

2 . Bezirk in Wien, Besitzer des goldenen Verdienstkreuzes 
mit der Krone.

„ „ „ Dr. Ludwig v. Re mhar d ,  Professor an der Universität
in Charkow.

„ „ „ August Schi l l er ,  Oberlehrer am Realgymnasium in Zittau-
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P. T. Herr Karl Schwalb,  Schulleiter i. R. in Brüx.
„ „ „ Wilhelm Smetaczek,  k. k. Regierungsrath, Director an

der I. deutschen k. k. Staatsoberrealschule in Prag.
„ „ „ Julius Sonntag ,  Professor i. R. und Schulrath in Znaim-
„ „ „ Oskar S p e r l i n g ,  kvnigl. Gartenbaudirector in Görlitz.
„ „ „ Eduard To bisch, Secretär des k. k. Postsparcassenamtes

in Wien.
„ „ „ Rudolf T e m p l e , Oberbeamter der Triester allgem. Ver­

sicherungs-Gesellschaft in Budapest.
„ „ „ A. Thomas ,  Gaswerks-Director in Zittau.
„ „ „ Anton G. V e i th,  Director der Ackerbauschule und Heraus­

geber der Acker- und Gartenbauzeitung in Milwaukee.
„ „ „ Ph. Dr. Max Voretzsch, Oberlehrer am herzogl. Ernst-

Realgymnasium in Altenburg, (Sachsen-Altenburg).
„ „ „ Josef Wasatsch, Gutsbesitzer in Gabel.
„ „ „ Ph. Dr. Friedrich Otto Wünsche,  Gymnasialoberlehrer in

Zwickau (Sachsen).
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Verzeichnis
der mit dem Uereinr ist Verbindung stehenden Gesell­
schaften, Uereine nnd Anstalten und der im Jahre 1900  

eingegangenen Schriften.
(Zugleich Empfangsbescheinigung.)

Zusammengestellt vom Schriftführer K a r l  H ü b n e r .

Österreich-Ungarn.
A g r a m :  Kroatischer Naturforscher-Verein. Schriften: 11. Band.

Heft 1— 6. 12. Band. Heft 1 — 3.
A u s s i g :  Naturwissenschaftlicher Verein.
B ö h m . -  L e i p a :  Nordböhmischer Excursionsclub. M ittheilungen.

23. Jah rg an g . Heft 1— 4.
B r e g e n z :  V oralberger M useumsverein. 38. Jahresbericht 1899. 
B r ü n n :  Lehrerclub fü r Naturkunde. 2. Bericht fü r 1899.
B r ü n n :  Franzens-M useum .
B r ü n n :  K. k. mährische Gesellschaft zur Beförderung des Ackerbaues, 

der N atu r- und Landeskunde.
C en tralb latt fü r die mähr. Landwirte. 79. Ja h rg . Nr. 1— 24. 
Thätigkeitsbericht der M useum s-Section fü r 1899. 

B r ü n n :  Naturforscher-Verein. Verhandlungen. 38. B and. 1899.
Bericht der meteorologischen Commission für 1898.

B u d a p e s t :  R o v a ita n i L apok  (Entomologische M onatsschrift).
7. Ja h rg an g . 1900. Heft 1— 12.

B u d a p e s t : Ungarische geologische Gesellschaft. Geologische M itth e ilu n ­
gen. 30. Band. Heft 1 - 12. „Die T ertiärbildungen des 
Beckens der siebenbürgischen Landestheile." 1. u. 2. Abthg. 

F i u m e :  Naturwissenschaftlicher Club. M ittheilungen 1899. 1. Ja h rg . 
G a b l o n z  a. d. N e i ß e :  Anpslanzungs- und Berschönerungsverein.

Gedenkschrift anlässlich des 20jähr. Bestandes des V er­
eines und Jahresbericht fü r 1899.

G r a z :  K . k. Gartenbaugesellschaft. M ittheilungen. Ja h rg an g  1900. 
Nr. 1— 12.

G r a z :  Naturwissenschaftlicher Verein fü r Steiermark. M ittheilungen. 
Ja h rg an g  1899. 36. Heft.

download  www.zobodat.at



139

G r a z :  Thierschutzverein fü r Steiermark. M erteljahrsschrift. 37. J a h r ­
gang. 1900.

Hermannstadt:  Siebenbürgischer Verein für Naturwissenschaften.
Verhandlungen und M ittheilungen. 49. Band. J a h r ­
gang 1899.

H e r m  a n n s t a d  t:  Verein für siebenbürgische Landeskunde. J a h re s ­
bericht fü r 1899 — 1900.
Archiv. 29. Band. 2. Heft. „Die Repser Burg."

I g l o  (Com itat Z ips): Ungarischer Karpathenverein. Jahrbuch, 27. J a h r ­
gang 1900.

I n n s b r u c k :  Ferdinandeum  für T iro l und Voralberg. Zeitschrift,
3. Folge. 44. Heft, 1900.

I n n s b r u c k :  Naturwissenschaftlich-medicinischer Verein. Berichte.
23. Jah rg an g  1896— 1897 und 25. Jah rg an g  1899— 1900. 

K l a g e n f u r t : K ärtner Gartenbauverein.
L e i t me r i t z :  Anpflanzungs- und Verschönerungsverein.
L i n z :  M useum Francisco Carolinum . 58. Jahresbericht nebst der 

52. Lieferung der „Beiträge zur Landeskunde von Ober- 
Österreich." Bibliotheks-Katalog. 2. Nachtrag.

P r a g : Landesculturrath fü r das Königreich Böhmen. Landwirtschaft- 
schaftliche M ittheilungen. 2. Jah rgang . 1900.

P r a g : Deutscher Naturwissenschaftlich-medicinischer Verein fü r Böhmen 
„Lotos". Sitzungsberichte. Neue Folge. 19. Band. J a h r ­
gang 1899.

P r a g : Rede- und Lesehalle der deutschen Studenten. Jahresbericht 
fü r 1899.

P r e s s b u r g :  Verein fü r N atur- und Heilkunde. Verhandlungen.
Neue Folge. 11. Band. Jah rgang  1899.

S a a z : Anpflanzungs- und Verschönerungsverein.
T e t s c h e n :  Anpflanzungs- und Verschönerungsverein. Thätigkeits­

bericht anlässlich des 25jährigen Bestandes.
T r a  u t e n a u :  Sectivn Riesengebirge des Gebirgsvereines für Böhmen.

Zeitschrift: „D er W anderer im Riesengebirge." 20. Jah rg . 
T r e n t  sch i n :  Naturwissenschaftlicher Verein des Trentschiner Comi- 

tates. Jah resheft 21.— 22. Jah rgang . 1898— 99.
T  r o p p  a u :  Naturwissenschaftlicher Verein. M ittheilungen. N r . l l  u. 12. 
W a r n s d o r f :  Anpslanzungsverein.
W i e n :  Botanischer Tauschverein.
W i e n :  K. k. Central-A nstalt für Meteorologie und Erdmagnetismus. 
W i e n :  Entvmologischer-Verein. 10. Jahresbericht für 1899.
W i e n :  K. k. Gartenbaugesellschaft. „W ienerillustrierte Gartenzeitung." 

Jah rg an g  1900.
Wi e n :  K. k. geologische Reichsanstalt. Verhandlungen. Jah rg an g  1900. 
W i e n : K. k. naturhistorisches Hofmuseum. Jahresbericht fü r 1899. 
W i e n :  K. k. zoologisch-botanische Gesellschaft.
Wien: Naturwissenschaftlicher Verein an der Universität.
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W i e n :  Rede- und Lesehalle der technischen Hochschule.
Wien: Verein für Landeskunde in Niederösterreich. Blätter. Neue 

Folge, 33. Jahrgang. Nr. 1— 12.
Topographie. 5. Band.

W i e n :  Verein zur Verbreitung naturwissenschaftlicher Kenntnisse. 
Schriften. 40. Band. Ja h rg an g  1899— 1900.

Z n a i m : Anpflanzungs- und Verschönerungsverein. Rechenschafts­
bericht für 1897.

Deutsches Reich.
A l t e n b u r g :  Naturforschende Gesellschaft des Osterlandes. M it­

theilungen aus dem Osterlande. Neue Folge. 9. Band.
A u g s b u r g :  Naturwissenschaftlicher Verein fü r Schwaben und Neuburg. 

34. Bericht.
Augsburg: Schwäbisch-bairische Gartenbaugesellschaft.
B a m b e r g :  Naturforschende Gesellschaft. 17. Bericht.
Bautzen:  Naturwissenschaftliche Gesellschaft „Isis". Sitzungsberichte 

und Abhandlungen.
B e r l i n :  Botanischer Verein der Provinz B randenburg. V erhandlun­

gen. 42. Jah rgang , 1900.
B e r l i n :  Central-Commission fü r wissenschaftliche Landeskunde.
B e r l i n :  M ärkischesProvincial-M useum . „B randenburgia", M o n a ts ­

b la tt der Gesellschaft fü r  Heimatkunde der P rov . B randen­
burg. 8. Jah rgang . N r. 10— 12. 9. Jah rgang . N r. 1— 9. 
Verwaltungsbericht fü r 1899.

B e r l i n :  Polytechnische Gesellschaft.
B o n n :  Landwirtschaftlicher Verein fü r Rheinpreußen. Zeitschrift,

17. Ja h rg an g  1900. Jahresbericht fü r 1899.
B o n n :  Naturhistorischer Verein der preußischen Rheinlande und West­

falens. Verhandlungen. 56. Jah rg an g , 2. Hälfte, 57. J a h r ­
gang, 1. Hälfte.

B o n n :  Niederrheinische Gesellschaft fü r N atu r- und Heilkunde. S itzungs­
berichte. 1899. 2. Hälfte, 1900. 1. Hüfte.

B r a u n s c h w e i g : Verein fü r Naturwissenschaft. 8. Jahresbericht 
fü r 1 8 9 1 - 9 2  und 1892— 93.

B r e m e n :  Naturwissenschaftlicher Verein. Abhandlungen. 16. B and.
3. Heft 1900.

B r e s l a u :  Verein fü r schlesische Jnsectenkunde. Zeitschrift fü r E n to ­
mologie. 25. Heft 1900.

C h e m n i t z :  Gartenbauverein.
C h e m n itz: Naturwissenschaftliche Gesellschaft. 14. Bericht, 1896 — 99.
D a n z i g :  Naturforschende Gesellschaft. Schriften. Neue Folge. 10. 

B and, 1. Heft.
D a r m s t a d t :  Gartenbauverein. M onatsschrift. 19. Jah rgang .
D a r m s ta d t :  Verein fü r Erdkunde. N otizblatt. 4. Folge, 20. Heft, 1899.
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D o n a u e s c h i n g e n :  Verein für Geschichte und Naturgeschichte der 
B a a r  und der angrenzenden Landestheile. Schriften. 
10. Heft.

D r e s d e n :  Genossenschaft „F lo ra", Gesellschaft fü r Botanik und G arten­
bau. Sitzungsberichte und Abhandlungen. 4. Jah rgang
1899— 1900.

Dresden: Naturwissenschaftliche Gesellschaft „Isis". Sitzungsberichte 
und Abhandlungen. Jahrgang 1897 und 1900.

Dresden: Verein für Erdkunde.
D ü r k h e i m  a. d. H a a r d t :  „P ollich ia", naturwissenschaftlicher 

Verein der Rheinpfalz. M ittheilungen, Nr. 13, 57. J a h r ­
gang 1900. Festschrift zur 60jährigen S tiftungsfeier. 

D ü s s e l d o r f :  Naturwissenschaftlicher Verein. M ittheilungen. 4. Heft. 
E l b e r  f e l d :  Naturwissenschaftlicher Verein.
Emden:  Naturforschende Gesellschaft.
E r f u r t :  Königliche Academie gemeinnütziger Wissenschaften. J a h r ­

bücher, neue Folge, Heft 26.
F r a n k f u r t  a. M . : Senkenbergische naturfvrschende Gesellschaft. 
F r a n k f u r t  a. £>.: Naturwissenschaftlicher Verein. „Helios". M o n a t­

liche M ittheilungen. Band 17. S o c ie ta tu m  L itte rae .
13. Jah rgang , N r. 1— 12.

Freiburg i. Br.: Naturfvrschende Gesellschaft.
F u l d a :  Verein fü r Naturkunde.
G e r a :  Gesellschaft von Freunden der Naturwissenschaften. 3 9 . - 4 2 .

Jahresbericht. 1896— 1899. Festbericht der Abtheilung fü r 
Thier- und Pflanzenschutz.

G i e ß e n :  Oberhessische Gesellschaft fü r N atur- und Heilkunde. 
G ö r l i t z :  Naturforschende Gesellschaft.
G r e i f s w a l d :  Naturwissenschaftlicher Verein fü r Neu-Vorpommern 

und Rügen. M ittheilungen. 31. Jah rgang , 1899. 
G ü s t r o w :  Verein der Freunde der Naturgeschichte in Mecklenburg.

Archiv. 53. Jah rgang , 1899, 2. Abtheilung, 54. J a h r ­
gang 1900, 1. Abtheilung.

H a l le  a. S . : Kaiserlich leopoldinisch-karolinisch-deutsche Academie der 
Naturforscher. Leopoldina, 36. Heft, 1900.

H a m b u r g :  Verein fü r naturwissenschaftliche Unterhaltung. V er­
handlungen. 1896—98. 10. Band.

H a m b u r g : Naturwissenschaftlicher Verein. Verhandlungen. 1899.
3. Folge. 7. Band. Abhandlungen. 16. Band. 1. Halste. 

H a n a u :  Wetterauische Gesellschaft fü r die gesammte Naturkunde. 
H a n n o v e r :  Naturhistorische Gesellschaft.
H e i d e l b e r g :  Naturhistorisch-medicinischer Verein. Verhandlungen.

Neue Folge. 6. Band, 3. und 4. Heft. 1900. 
K a r l s r u h e :  Gartenbauverein für das Großherzogthum Baden. 

„Rheinischer Gartenfreund." 34. Jah rgang , 1900.
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Karl sruhe:  NaturwissenschaftlicherVerein. Verhandlungen. 13. Band. 
1895—1900.

K a s se l:  Verein fü r Naturkunde. 45. Bericht fü r das Jahr 1899 -1900. 
K i e l :  Naturwissenschaftlicher Verein fü r Schleswig-Holstein.
Krefeld : Naturwissenschaftlicher Verein. Jahresbericht für 1899 —1900. 
Krefeld:  Verein für Naturkunde.
K ö n i g s b e r g :  Königl. Physikalisch-ökonomische Gesellschaft. Schriften.

40. Jahrgang. 1899.
L a n d s h u t :  Botanischer Verein.
L e i p z i g :  Naturforschende Gesellschaft.
L e i p z i g :  Verein fü r Erdkunde. M ittheilungen. 1899. Beiträge zur 

Geographie des m ittleren Deutschland.
Lüneburg:  Naturwissenschaftlicher Verein für das Fürstenthum 

Lürieburg.
Magdeburg:  Naturwissenschaftlicher Verein. Jahresbericht und Ab­

handlungen. 1898—1900.
M a r b u r g : (Hessen-Nassau): Gesellschaft zur Beförderung der gesamm- 

ten Naturwissenschaften. Sitzungsberichte. Jahrg. 1898. 
München:  Ornithologischer Verein.
M ü n st e r : Westfälischer Provincialverein für Wissenschaft und Kunst. 

27. Jahresbericht für 1898—99.
N e i ß e : Wissenschaftliche Gesellschaft „Philomathie". 30. Bericht. 

1898-1900.
Nürnbe rg:  Naturhistorische Gesellschaft. Abhandlungen. 13. Band. 

Jahresbericht für 1899.
Of f enbach am M a i n :  Verein für Naturkunde.
Osnabrück:  Naturwissenschaftlicher Verein. 14. Jahresberichtfür 1899. 
Pas s au: Naturhistorischer Verein.
R e g e n s b u r g :  Naturwissenschaftlicher Verein. Berichte. 7. Heft 

für 1898 und 1900.
Reichenbach i. D .: Vvgtländischer Verein für allgemeine und specielle 

Naturkunde.
S o n d e r s h a u s e n :  „Jrmischia", botanischer Verein für das nörd­

liche Thüringen.
Wi esbaden:  Nassauischer Verein für Naturkunde. Jahrbücher.

53. Jahrgang, 1900.
Z w ick a  u (Sachsen): Verein für Naturkunde. Jahresbericht fü r 1899.

Schweiz.
Bas e l :  NatursorschendeGesellschaft. Verhandluugen. 12. Band, 2 .Heft. 
Bern:  Schweizerische entvmologische Gesellschaft. Mittheilungen 

10. Band, Heft 6 und 7.
B e r n :  Schweizerische naturforschende Gesellschaft.
Be r n:  Bernische naturforschende Gesellschaft.
Chur: Naturforschende Gesellschaft Graubündens. Jahresbericht. 43. 

Band, 1899—1900.
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F r a u e n f e l d :  ThurgauischenaturforschendeGesellschaft. M ittheilungen.
14. Heft.

S t. G al l en:  Naturwissenschaftliche Gesellschaft. Bericht für 1897—98. 
Zürich: Naturforschende Gesellschaft. Vierteljahrsschrift. 45. Jahrg.

1. und 2. Heft.
Belgier».

Brüsse l :  Sociäte royale malacologique de Belgique. Annales, 
31. und 33. Band, Jahrgang 1896 und 1898. Bulletins 
des Seances, Jahrgang 1900.

Luxemburg.
Lux emburg:  Botanischer Verein des Großherzogthums Luxemburg. 
Luxemburg:  „Fauna", Verein Luxemburger Naturfreunde. Mit­

theilungen. 9. Jahrgang, 1899. 10. Jahrgang 1900.

Italien.
Ge n ua:  Effemeridi della societa di letture.
Mo d e n a :  Societä dei Naturalisti di Modena. Atti, Serie IV,

1. Band, 32. Jahrgang. 1899.
Rom:  Reale academia dei Lineei. Berichte. Jahrgang 1900.

9. Band, 1 .-1 2 . Heft.
Rom:  Specola Vaticana. Publicazioni. 7. Band. 1900. 
Verona:  Accademia. Memorie. Band 74. Serie III. 3. Heft. 

Band 75, 1. und 2. Heft.

Rußland.
Charkow:  Gesellschaft der Naturforscher an der Universität Charkow. 

Berichte. 34. Band, 1899—1900.
D orp a t : Naturforscher - Gesellschaft an der Universität Dorpat.

Sitzungsberichte. 12. Band. 2. Heft, 1899.
Ki e w:  Gesellschaft der Naturforscher. Mämoires. 16. Band. 1899.

1. Lieferung.
M o s k a u :  Societä imperiale des naturalistes. Berichte. J a h r ­

gang 1899, Nr. 2, 3, 4. 1900, Nr. 1, 2.
S t . P e t e r s b u r g :  Comitegäologique de Russie. Bulletins. 19. Bd. 

Nr. 1 - 6 .  1900.
S t . P e t e r s b u r g :  Kaiser!, russ. mineralogische Gesellschaft. Ver­

handlungen. 2. Serie, 37. und 38. Band. Materialien 
zur Geologie Rußlands. 20. Band.

Norwegen.
B e r g e n :  Bibliothek drs Museums. Aarbog for 1900, Aarsberetning 

for 1900. Die Crustaceen Norwegens. 3. Band, Heft 5—8. 
Christ iania:  Universitäts-Bibliothek.
C h r i s t i a n i a :  Norwegische Kommission der europäischen Gradmessung.
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Schweden.
Stockholm:  Entomologische Gesellschaft. Zeitschrift für Entomologie. 

Jahrgang 1900. Nr. 1—4.
Up s a l a : Geologisches Institut der kvnigl. Universität. Mittheilungen.

4. Bd. 2. Theil, Nr. 8.

Amerika.
B u f f a l o :  Society of natural Sciences. Bulletin. 6. Band,

Nr. 2, 3. 4.
Cordoba:  Academia national de ciencias de la republica Argentina. 
S t. Louis :  Academy of Science. Transactions. 9. Bd., Nr. 6, 8, 9.

10. Band. Nr. 1—8.
S t. Loui s :  Missouri Botanical Garden.
M a d i s o n :  Wisconsin Academy.
Me r i de n:  Gönn, cientific association.
M i l w a u k e e :  Acker- und Gartenbauzeitung. 31. Jahrgang. 1900. 
Mi nne  ap ol i s:  Minnesota Academy of Natural Sciences. 
Mo n t e v i d e o :  Muses national. Anales. 2. Bd., 13., 14., 15., 17. Heft. 
P h i l a d e l p h i  a: University of Pennsylvania.
R io  de J a n e i r o :  Museo national. Archivos, 10. Band, Revista,

1. Band.
S a n  J o s e :  Museo national.
S a n t i a g o :  Deutscher wissenschaftlicher Verein.
Washi ngton:  U. 8. Department of Agriculture. Division of 

Biological Survey: Bulletin Nr. 12, 13, 14. North 
American Fauna Nr. 16, 17, 18, 19.

Was hi ng t on:  Smithsonian Institution. U. 8. National-Museum: 
Annual Report 1897. Proceedings, 21. Band. Bulletin 
Nr. 47. American hydroids. 1. Heft.
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Mitglieder-Oerzeichnis.
Zusammengestellt vom Rechnungvfuhrer G u s ta v  M a r  ko Witz.

Aktiengesellschaft für den Betrieb der 
Destillation und des Verschleißes 
von Brantwein.

Albrecht Franz, k. k. Major i. P.
Altmann Eduard, Kanzleidirector der 

Reichenberger Sparcasse.
Anpflanzungs- u. Verschönerungs- 

Verein in Friedland.
Anpflanzungs- und Verschönerungs- 

Verein in Gablonz.
Appell Anton, Kaufmann, 22—1.
Appell Ferdinand, Oberlehrer.
Appell Jos. Ludw., Kaufm., 364—3.
Appell Otto, Kaufmann, Stefansstr.

10 Arnold Erhard, Bürgerschullehrer, 
Stadtverordneter.

Rubin Karl, Fabrikant, 3 3 9 -3 .
Aubin Marie, Private, 4—4.
Bablich Friedrich, Kaufm., 150 — 3.
Band I . ,  Kunst- und Schönfärber, 

2 6 7 -3 .
Bartel Josef, Glaser, 1 4 2 -4 .
Baugesellschaft, Gemeinnützige.
Beyer Eduard, Agent, 206—1.
Bayer Frz., M. U. Dr., Bürgermeister.
Bazant Wenzel, Fleischhauer.

20 Bechmann Karl, Civilgeometer
Beck Wilhelm, Productengeschäft.
Beckert Eduard, Baumeister, 506 -1 .
Beckert Eduard jor., Baumeister.
Behacker Anton, k. k. Landesschul- 

Jnspector in Prag.
Belda Anton, Kaufmann, 39—5.
Beranek Josef, Herausgeber der 

Zeitschrift. „Wohlfahrt".
Berger Heinr., Bürstenm., 119—2
Bergmann Johann, Revierjäger in 

Freudenhöhe.
P. Bergmann Josef, Erzdechant und 

Consistorialrath, Ritter des Franz 
Josef-Ordens.

30 Bergmann Wilhelm, Weinhandlung, 
Fleischergasse 9.

Berner Josef, Gastwirt, Giselastraße.
Beuer Andreas, Kaufmann, Stadt­

verordneter, 3 - 3 .

Beuer Ferd. Max, Bürgerschullehrer- 
Beyer Alois, d Beamt, öst.-ung. Bank. 
Beuer Josef, Kaufmann 265—2. 
Bienert Anton, Lehrer.
Wienert Emil, öffentl Gesellschafter 

der Firma Carl Bienert jor. 
Bienert Johann, Fabrikant 
Bienert K. j o r , Wollehändler und 

Fabrikant, 3 6 -4 .
40 Bildungsverein, Industrieller.

Billig Felix, Maschinenfabrikant. 
Bitzan Josef, Oberlehrer.
Blaha Emil, Professor an der f  k.

Staatsgewerbeschule.
Blumrich Florian, Agent, Cottage­

viertel.
Blumrich Franz, Privatier, 368—1. 
Bogner Emanuel, Kaufm., 194—2. 
Bogner Franz, Kaufmann, 452—1. 
Bräßloff E., ll.4l.vr.,Advocat, 2 - 5 .  
Braunsburger Jos., Handschuhmacher, 

Schückerstraße 133 — 1.
50 Breinl Ferd., Professor an der k. k. 

Staatsgewerbeschule.
Brey Max, M. U. Dr.
Bundsmann August, Privatier. 
Brünler Alfred H., Buchhändler. 
Bürger Adolf, Baumeister, 424—1.

Cantor Leo, Destillateur, Karlsgasse. 
Carus Fritz Dr., Secretär d. Handels­

kammer.
Cloin Theodor, Privatier. 
Concordia,Reichenbg.-Brünner gegen­

seitige Versicherungsanstalt.
Condä Karl, Bürstenmacher, 35—4. 

60 Conrath Emanuel, Apotheker, 1—3. 
Consumverein „Selbsthilfe", 9 6 -2 . 
Cultusgemeinde, Israelitische.
Czastka Ferdinand, Bildh., 533—1. 
Czastka Karl, Tischler, 533 -1 . 
Czehak Heinr., Fleischhauer,Wienerstr. 
Czeschka Hugo von Hohenhorst, k. k.

Hauptmann i. P., 3—3.
Czoernig Karl, J. U. Dr., Advocat, 

162 2.

10
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D autF . 96., Professor a. d.k. k. Staats­
gewerbeschule, Stadtverordneter.

Demuth Adolf, Fabrikant, 16—3.
70 Demuth Amalia, Fabrikantensgattin,31_ 3

Demuth Änt. Frz., kais Rath, Fabri­
kant, 16—3.

Demuth Anton Rudolf, Fabrikant, 
7 6 -3 .

Demuth Josef, Privatier, 255— 1.
Demuth Rudolf, Fabrikant, 76—3.
Demuth Theobald, Professor an der 

k. k. Staatsgewerbeschule.
Deutsch Alfred, Spediteur, kaiserl. 

Rath, 7 4 -4 .
Deutsch Leop., Kleiderhändler,262—1.
Dirschmidt Alois, Agent, 6—2.
Dittrich Josef, Gastwirt, Lastenstraße.

80 Dresen Otto,Kunstblumen-Erzeugung, 
7 4 -1 .

Ebert Karl, k. k. Oberpostverwalter, 
kaiserl. Rath.

Eccard Moritz, Färbermeister bei 
Johann Liebieg &  Co.

Effenberger Gustav, Professor, emerit 
k. k. Bezirksschulinspector.

Ehrlich Josef, Ritter von Treuenstütt, 
Apotheker.

Ehrlich Ludw., Ritter von Treuen- 
stätt, Privatier 1 2 -2 .

P. Eiselt F., Professor an der k. k. | 
Lehrerbildungsanstalt. I

Eisinger Karl, Buteauchef der Rei­
chenberger Bank, Filiale der Böhm. 
Unionbank, 2 2 -5 .

Elger Franz Anton, Tucherzeuger, 
2 8 6 -3 .

Elger Gustav, Tucherzeuger, 377—3.
90 Elger Karoline, Private, 18—5.

Elstner I .  F., Bildhauer, 218—1.
Elstner Ferd., Privatier, 427—1.
Elfert Karl, Kaufmann.
Endler Ed., Vertreter der Actien- 

Bierbrauerei in Pilsen, 61—4.
Engel Franz, Professor an der k. k. 

Lehrerbildungsanstalt, Göthestraße.
EngelJos., Oberlehrer, Johannesthal.
Engstfeld Hans, Webereibesitzer..
Erben Reinhold, Bürgerschullehrer..
Erlebach Karl, Kaufm., Röchlitzerstr.

100 Falke Anna, Kaufmanns-Witwe.
Fanderlik Felix, Professor und Fach­

vorstand an der k. k. Staatsge­
werbeschule.

Fankhähnel Woldemar, Procurist bei 
der Firm a Robert Rätze.

Feistner Wilhelm, P b .Dr., Redacteur 
der „Reichenberger Zeitung".

Feix Erdmann, Buchhalter der Firma 
Johann Liebieg & Co.

Felgenhauer Ferd., Appreteur und 
Stadtrath, 3 7 2 -3 .

FelgenhauerFrz., Appreteur, 372—3.
Fibinger Karl, k. k. Kreisaerichts- 

Adjunct i. P.
Fiedler Rudolf, Professor <m der k. k. 

Staatsgewerbeschule.
Fischer Franz, Hotelier.
Fischer Rudolf, Dr., k. k. Landesge­

richtsrath.
Fleischer-Genossenschaft.
Fleischer Josef, Kaufm., Schückerstr.
FleischerWilh., Lederhändl., Göthestr.
Fleischer Wilhelm, J. U. Dr., Advocat.
Fousek Anton, Kaufmann, 9—4.
FousekBarbara, Weinhandlung 2— 1.
Frank Gustav, Kaufmann, Wiener­

straße 27.
Frank Wilhelm, Hausverwalter des 

Rudolfversorgungshauses. •
Franz Adolf. Ober-Ingenieur der 

S-.R.-D.-V.-B. i P , 2 0 1 -2 .
Franz Adolf, städtischer Beamte.
Freyberg I . ,  Tuchkaufmann, 132- 4.
Friedrich Will)., Privatier, 13—2.
Fritsch Franz, Vereinsgärtner.
Fritsch Gustav, Drechsler, 171—1.
Fritsch Rob., Graf Clam-Gallas'scher 

Herrschaftsverwalter.
Frohsinn (Gesellschaft), 322—4.
Funke G., Privatier, 191—2.
Führich Josef, Tuchappreteur, 25—3.

Geister Ad. jor , Seifensieder, 30—1.
Gerhardt Ferdinand jor., Inhaber- 

einer öffentl. Musikschule, 1 9 2 -2 .
Gerhardt Karl, Kaufmann, 277—1.
Gehrenbeck Oscar, Agent, Göthestraße.
Gemeinde-Sparcassa, Neichenberg.
Gesangverein „Lyra".
Geselligkeitsclub (Verein), 191—1.
Gierach Hugo, Leiter der ersten Reichen­

berger Buch- und Steindruckerei 
von Rud. Gerzabek <fc Comp.

Ginzel Conrad, Beamter der Reichen­
berger Sparcasse.

Ginzel Wilhelm, Beamter der stüdt. 
Sparcasse.

Ginzkey Alfred, Fabrikant, Maffers- 
dorf.

Ginzkey Julie, Fabrikantensgattin in 
Maffersdorf.

Ginzkey Willy, Fabrikt.,Maffersdorf.
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Glaser Josef, Darmhündler. !
Glückauf Adolf, Kaufmann, 332—3. 
Glücksthal Siegurund, Tuchkaufmanu, j 

4 2 0 -3 .
Gnörich Oswald, Procurist der Firma !

„Gebrüder Stiepel" 15—5. 1
Grasse Ludwig, J. U. Dr., Advocat, 

Stadtverordneter, 450 — 1.
Gränzer Josef, Ph. Dr., Professor 

an der k. k. Lehrerbildungsanstalt, j 
Obmannstellvertreter des Vereines. I 

Grötschel Adolf, Kohlenhändl., Stadt- !
verordneter, 84—3. i

Grohmann Heinrich, Professor an der j 
k. k. Staatsgewerbeschule. ;

150 Grüner Heinr., Tuchfabrikant, Noch- i 
litzerstraße.

Grüner Josef, Buchhalter bei der 
Gemeindesparcassa i

Grüner Nob., Tuchfabrikant, Noch- ; 
litzerstraße

Grünes Josef, Director der k. k. Staats- I 
Mittelschule.

Gube Anton, Buchhalter, 118—1.
Gube Gustav, Kaufmann, 288—2. 
Gube Johann, Fleischer, 174—1. I 
Günther Ignaz, Buchhalter, 41—2. |

Hab°lWilh.,SchlosMmcister, 1 0 0 -2  |
Halbgebauer H., Professor, k. k. 

Bezirksschulinspector.
160 Haller Th., l.D.Dr., Advocat, 309 - 2  

Handelsgremium. ;
Hanisch Alois, Med. Dr., Stadt- ! 

physicus, 5 — 3
Hanofsky Karl, Professor an der k. k.

Staatsgewerbeschule. !
Hansel Eduard, Privatier, 103—3. 
Härtel Em. E., Kaufmann, 6—3.
Hartl Emanuel, Kaufmann, 20—4. I 
Hartl Hans, Professor an der k. k. j 

Staatsgewerbeschule.
Hartig Adele, Private, 156—2.
Hartig Julius, Tuchkaufm, 122—3.

170 Hartig Rudolf, J. U. Dr., 1 5 6 -2 . 
Hartmann Carl, Hotelier, „Central- 

Hotel".
Haschke Raimund, Hotelier, Hotel 

„zum goldenen Löwen". j
Hatfchbach Eduard, Hotelier im „Rei­

chenberger Hof".
Hauser Anton, Bürgerschullehrer. 
Hauser Ferd., Kaufmann, 454—1. 
Hauser Heinrich, Agent, 17—5. 
HauserJosef, Schneidermeister, 68—4. 
Hawel I . ,  Apotheker in Maffersdorf. 
HawlinaJos., Civilgeometer, 330 —2.

Hayek August, k. k. Lanoesgerichtsrath. 
Hecke Carl, Privatier, 138—3.
Hehl Johann, Oberlehrer.
Heidrich Rudolf, Agent, 473—1. 
Heigel Franz, Lehrer.
Hein Anton, Schlossermeister, Stadt­

verordneter, 96—2.
Helfer Dorothea, Gastwirts-Gattin, 

Witwe, 4—4.
Hennig Wenzel, Hufschmied, Handels­

kammerrath, 234—3. 
HenningerFrz.Ed., Buchhalter,76—3. 
Hendrich Adalbert, Kaufm. u. Bäcker. 
Hergel Hugo, J. U. Dr., Advocat. 
Herkner Ed., kais. Rath, Fabrikant, 
~ 8 8 -5 .
Herkner L.,Fabrikantensgattin, 88—5. 
Herkner Marie, Private, 10 — 2. 
Herrmarln Anna, Hausbesitz., 33—4. 
Herrmann Franz, Kaufmann, 6—1. 
Herrmann Franz, Fabriksdirector 

i. P., kaiserlicher Rath.
Hermann Gust., Kaufmann, 12—5. 
Herrmann Rudolf, Lehrer. 
Herminghaus H., Fabriksdirector, 

F irm a Herminghaus & Co. 
Hersch Ignaz, Tnchgeschäft, 50—4. 
Herzog Karl, Thierarzt.
Hess Hans, Weberei-Director.
Hiebel Adolf, Kohlenhändler, 395 -3 . 
Hiebel Franz, Steinmetzm., 343 -1 . 
Hieronimus Ludwig, städt. Buch­

halter, Göthestraße.
Hildebrand Hugo, Agent.
Hiller Adolf, Assecuranz-Jnspector. 
Hilscher Will)., Bürgerschullehrer.
P. Hirschmann Ant., Pfarrer. 
Hirschmann Ant., Mahlmüller, 19—4. 
Hlasiwetz Aurelia, 1—3.
Hlasiwetz Ludwig, Obmann des 

Vereines, Stadtrath, 1—3. 
Hoffmann Adolf, Appreteur, 124—2. 
Hoffmann Adolf, Fabriksbesitzer in 

Görlitz.
Hoffmann Eduard, Kaufm., 24—3. 
Hoffmann Franz A ndr, Kaufmann,

Hoffmann L., Strohhuterz, 297—2. 
Hoffmann Robert, Secretür der „Con- 

cordia".
Hoffmann Wilhelm F., Kunst- und 

Schönfärber, 171 —4.
Hofrichter Carl, J. U. Dr., k. k. Notar, 

Bismarck-Platz 5.
Holub Gustav. Hutmacher, 173—1. 
Horn Adolf, Baumeister, 453—2. 
Horn Andreas, Privatier, 80—5
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Hornoch Camillo. Chemiker.
Horwitz David, Optiker, Schückerstr. 

10—3.
Hub Anton Clemens, Forstmeister in 

Pension in Brünn, Ritter des Franz 
Josef-Ordens.

Huber Ullrich, Bauingenieur.
Hufskh Robert, Kaufmann 3 - 2 .  
Hübner Alfred, Baumeister, 18—4.

230 Hübner Anton, Bürgerschullehrer und 
Leiter des Kinderheims.

Hübner Ed. Ant., Privatier, 383—3. 
Hübner Eduard Ant. Sohn, Kunst- 

und Schönfärber, 88—4.
Hübner Karl, Lehrer und Schrift­

führer des Vereins.
Hübner Karl I . ,  Privatier, Stern­

gasse 5
Hübner Ludwig, Secretär, 72—4 
Hübner Wenzel, Tucherz., 318—2. 
Hupka Johann, Forstdirector, Jo- 

sefinenthal.
Jahn  Eduard, Med. Dr., 4 —4.
Jahn Hans von Vonau, Eisenbahn- 

betriebs-Controlor.
240 Jahnel Anton, Med. Dr., Zahnarzt, 

244—1.
Jahnel Hugo, elektrotechnisches Ge­

schäft, 2 4 4 -1 .
Jakob Franz Josef, Fabrik., 27—3. 
Jaksch Karl, Kaufmann, 311—2. 
Jaksch Philipp, Kaufmann, 311—2. 
Jannasch Franz Buchhändler, 5 - 2 .  j 
Janovsky Jaroslav V., Professor ' 

und Fachvorstand an der k. k. 
Staatsgewerbeschule.

Jantsch Anton, Lehrer |
Jantsch Gustav Ludwig, Kaufmann, :

Jantsch G., Kunst- und Schönfärber, i 
4 2 -3 .  |

250 Jantsch Gustav, Tuchfabrik., 78—3. |
Jantsch Karl, Bäcker, 5 6 -3 .  j
Jantsch Wenzel, Weißbäcker, 56—3. | 
Jäger Josef, Spinnereibesitzer in ! 

Katharinberg.
Jäckel Adolf, Buchhalter, Felsengasse, ;

Jennel Engelbert, J. U. Dr., Advocat, I 
Stadtrath, 4 8 9 -1 . j

Jetmar Ant., k. k. Oberlandesge- > 
richtsrath i. P . I

Johannovsky Vincenz, M. ü. Dr., 
Herrengasse.

Kahl Adolf, Tuchfabrikant, 102 -1 . 
Kahl Anton, Privatier, Römheldgasse.

| 260 Kahl Ferd., Tuchfabrikant 4 —3.
I Kahl Ferdinand jun., Tuchfabrikant,
I 331—4.

Kahl Ferd., Tuchfabrikant, 5 4 6 -1 . 
Kahl Heinrich, Tuchfabrkt, 370—3. 
Kahl Josef Tucherzeuger, 2 0 4 -4  
Kahl Josef Anton, Tucherz., 387—3. 
Kahl Leop., k. k. Kreisgerichtsadjunkt.

! Kahl Stefan, Agenturgeschäft, 18 4 - L 
! Kalwach Josef, Agenturgeschäft 

647—1.
Karrer Alb., Agenturgesch., 546—1 

270 Kaulfersch Adolf, städtischer Vaurath. 
Kaspar Anna, Fabrikantensgattin, 

3 3 3 -4 .
Kasseckert Josef, städtischer Thierarzt. 
Katzer Franz, Oberlehrer an der böhm. 

Volksschule.
Keil Jos. A., Tuchfabrikant, 9 1 -5 . 
Keil I .  G , Tuchfabrikant, 91—5. 
Kind Daniel, Electrotechniker. 
Kirchhof Karl, Agent, Stadtverord­

neter, II. Präsident der Handels­
kammer, 3 8 6 -1 .

Klaus Franz, Glasermeister, 114—3. 
Klaus Theresia, Hausbesitzerin, 6 — 3. 

280 Klimpel Emil, J. U. Dr., Advocat, 
1 4 -5 .

Mindert Karl, Redacteur.
Klinger Eduard, Kaufmann, 293—2. 
Klinger Eduard j or., Kaufm., 293—2 
Klinger Emil, Kunst- und Schön­

färber, 137—3.
Klinger Franz, Lederfabrikant, 3—2. 
Klinger Ferd. A., Kaufm, 251 — 1. 
Klinger Ferd., Kaufmann. 251—1. 
Klinger Hugo, Kaufmann, 293—2. 
P. Klinger Karl, Bürgerschul-Katechet. 

290 Klinger Robert, Gerber, Gesellsch. der 
Firma Johann Frz. Klinger & Co., 
3—2.

Klinger Rudolf, Kaufmann, 251— 1. 
Klinger Wilh. jor., Wollehändler, 

2 6 3 -1 .
Klock Georg, Turnlehrer an der k. k.

Lehrerbildungsanstalt, Göthestraße. 
Kloß Franz Ferdinand, Oberlehrer. 
Knischek Fanny, Private, 14—2. 
Knizek Anton, M.U.Dr., Stadtverord­

neter 447—1.
Knobloch Josef, Klempner, 189—1. 
Knobloch Robert, Klempner, 189—1. 
Koch August, Agent, 3 8 3 -1 .

300 Koch Eduard, Clavierfabrikt., 32—5. 
Koechlin Auguste, Goldwarengeschäft, 

11— 2.
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Kogert Josef, Restaurateur, Kaiser 
Josef-Strasze.

Kompert Gustav, Schuhwareugeschäft, 
1 6 -4 .

Kohn Ludwig, k. k Gerichtssecretär.
Kouiczek Eduard Ju l., Oberlehrer.
Konschitzkh Rudolf, Kaufm., 168—2.
Kostial Karl, Leiter der landwirt- 

schaftlichen Winterschule.
Kotter Ferd., Stadtarzt, 1 3 5 -4 .
Kotter Ferd , M. U. Dr. in Röchlih. 

310 Kögler Johann, Bürgerschullehrer.
Köhler Wendelin, Tischler, 94—5.
KönigTheod., Tucherzeuger, 149—3.
Körner Franz, Professor an der k. k. 

Staatsgewerbeschule.
Kraumann Aug., k u. k. M ajor i R.
Kraumann W. Kaufmann, 140 -2 .
Kraumann Josef, k. u. I  General­

major i. R.
Kraupa Alois, Bürgerschullehrer.
Krause Eduard, k. k. Hauptzollamts- 

Oberverwalter.
Kraus Karl, Tuchkaufmann, 5 6 -4 . 

320 Kraus Ludw., Tuchkaufmann, 56—4.
Krause Ferdinand, Lehrer.
Kremser Ernst, Lehrer, Leiter der 1 

meteorologischen Station. j
Kri2 Jg ., Privatier, Rosenthal I. Thl. ;
Krünes Franz, Director der k. k ; 

Lehrerbildungsanstalt.
Krynes Wenzel, Professor an der k. k. ' 

Staatsmittelschule.
Krczka Jul.,Civil-Jngenieur, 340—3. i
Kuhn.Franz, Professor an der k. k. ’ 

Staatsgewerbeschule.
Kunitz C. B., Privatier, 286—3. ,
Kunitz Ernst, Färber, 286—3. j 

330 Kur Wenzel, Professor i. P., 23—5.
Kübl Jakob, Directorstellvertreter 

der Reichenberger Bank, Filiale 
der Böhm. Union-Bank.

Lahn Gustav, Professor an der k. k. j 
Staatsgewerbeschule. I

Lampe Eduard, Fabriksdirector und I 
Prokurist. !

Landauer R., Oberinspector der S.- i 
N.-D. V.-B. in Wien. !

Lange Eduard, Privatier, 2 2 8 -4 .
Lange Josef, Privatier, Stadtverord- ; 

dneter, 228—4.
Langstein Isidor, Tuchkaufmann 1
Lazansky Josef, Tuchkaufm., 152—2.
Legler Friedr., Oberlehrer, Landtags­

abgeordneter und Stadtverordneter. 
340 Leubner Adolf F., Priv., Röchlitzerstr.

| Leubner Ferd., Privatier, 3 6 7 -3 .
| Leubner Ferd., Fabrikant, 2 7 6 -3 .
: Leubner Ferdinand, Rechnungsführer,

Göthestraße.
! Leubner Heinrich, Agent, 3 - 3 .

Leupelt F rz , Bauunternehmer, Kreuz­
gasse, 2 6 4 -4 .

Libitzky Anton.
! Liebieg Heinrich, Freiherr von, F a­

brikant, 47—5.
! Liebieg Johann, Freih. v., Privatier.
! Liebieg Ludwig. Ritter v., Fabrikant
! 2 0 -5
I 350 Liebieg Marie Paul., Baronin v., 

3 3 6 -4 .
Liebieg Theod., Freiherr v., Fabrikant.
Lindner Karl, Bürgerschullehrer.
Liuser Christ., Kupferschmied, Stadt­

verordneter, 110—3.
Lonsky Frz., Gaswerkscassier, Göthe­

straße.
Löwy Carl sen , Fabrikant, 335—3.
So tot) Josefine, Fabrikantensgattin.
Ludwig Anton, Leiter derConditionier- 

anstalt.
Ludwig Carl, Agent, 120—4.

M alata Ferdinand, Stationsvorstand 
der S.-N.-D. V.-B. 233 -3 .

360 Mallmann Carl, Director der Reichen­
berger Bank, Filiale der Böhm. 
Union-Bank.

Markowitz G. I . ,  kais. Rath, Agen­
turgeschäft, Cassier; des Vereines, 
557—1.

Massopust Julius, Bank- u. Wechs­
lergeschäft, 2 7 -4 .

Matznar Wilh., Schlossern:., 166—1.
Max Albrecht, Ingenieur der S.-N.- 

D. V.-B.
Mayer Josef,, k. k Kreisgerichts- 

secretär
Mächtlinger Franz, Färberei besitz er 

Vorwerkgasse, 248 -  3.
Meininger Carl, Restaurat., Schieß­

haus.
Meininger Ernst, Decorationsmaler,

Meißner Anton, Blattbinder, 197—2.
370 Meißner J .C ., Seifenfabrik., 391—3.

Mendel Eduard, Destillateur, 148—4.
Menzl Oscar, Professor an der 

höheren Handelsschule.
Meyer B., Juwelier, Altstädter Platz.
Michalek Heinrich, Bank- u. Wechs­

lergeschäft, 4 - 5 .
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Mikolaschek Matthias, Gärtner bei 
B aron Hans von Liebieg.

Miksch Ferd., Baumeister, 17—2 
Miksch Gustav, Baumeister, 246—4. 
Mitfessel Anton, Zahntechniker. 
Mitsessel Jos., Zahntechniker, 247—1. 

380 Möldner Wilhelm, Fleischer, 233—3. , 
Moeller Eduard, Kaufm., 101—3 I 
Moeller H., Kaufmannsgatt., 101—3.
P. Moritz Franz, Bürgerschulkatechet, 
Moshammer K., Professor an der i 

k. k. Staatsgewerbeschule, Schulrath. 
Mrzina Otto, Kaufmann, 18—5. 
Müller Adolf, Weißbäcker, 3 2 6 -3 . '
Müller Alfred, J. U. Dr., Advocat, !

Stadtverordneter 248—1. |
Müller Ant. F  , Tucherzeuger, Stadt­

verordneter, 348—4. !
Müller C. H , Buchbinder, 3 2 8 -2 . j 

390 Müller Cölestin, Weinhandlung, ! 
6 0 - 4 .  !

Müller E rnstI., Photograph, 262—1 
M üller Gustav, Lehrer. 
M üllerH erm ann,Ingenieur 178—4. 
Müller Jonas, praktischer Arzt. , 
Müller Josef, M. U. Dr., 1. k. Bezirks- 

Oberarzt, 176—2.
Müller Karl, Tuchkaufm., 118—3. 
Müller Karl I , Kaufm. in Firma 

M üller & Nick.
Müller Otto, Buchhalter, Göthestraße. 
Müller Slefan F., Spinnereibesitzer 

in Katharinberg
400 Nachtmann Fritz, Apoth., Tannwald. 

Naglitsch Josef, Restaurateur.
Nebos Josef, Conditor, Pragergasse 

133 — 2
Nentwich O .,Magistratsrath, 177—3. 
Nerradt Rudolf, Privat., Nicebürger- 

meister.
Nettl Eduard, Kaufmanll, Breitegasse. 
Neuhäuser Fr.,Porzellanmaler,61—2. 
Neumann Alois, Großhändl., Präs.

der Handelskammer, 352—2 
Neumann Carl, Bürgerschullehrer. 
Neumann Gustav, Privatier, 266—2. 

410 Neumann Carl, Großhändler 
Neumann Louise, Private 
NeumannPaula, Fabrikantensgattin. 
Neumann Rudolf, J. U. Dr., Fabrikt. 
Neuwinger Eduard, Privatier, 

Kaiser Josefstr.
NeuwingerJ., Revierjäger i. Hänichen 
NoppesA.,Viktualienhändler,305—2. 
Oelkrug Josef, Oberlehrer.
Ondraczek Victor, Dr. Beamter der 

Handelskammer.
Oppelt Emil, Direktor, 47—5.

! 420 Ornithologisch. Verein in Reichenberg. 
! Palm a Paul, M. U. Dr.

Parthe Josef, Oberlehrer.
Paul Josef, Kaufmann, 317—2. 
Pechan Josef, Professor an der k. k.

Staatsgewerbeschule 
Perzina Anton, Privatier, 79—3. 
Pereles Emil J.U.Dr., Advokat. 
Petscha Rudolf, Gastwirt, Neupaulsd. 
Peuker Ant., Zimmermeister, 337—2. 
Peuker Franz, Kaufmann 

430 P. Peuker Wenzel, Professor an der 
k. k. Staatsmittelschule.

Pfaunkuch Josefine, Putzgeschäft. 
Pfeifer Anton, Krankenhausverwalter, 

357— 1.
Pfohl Ferdinand, Volksschnl-Director 

i. R. in Neu-Paulsdorf 
Pfohl Hugo, Cassier der Neichenberger 

Sparcassa
Piesch Joh., Tucherzeuger und Stadt­

verordneter, 335—4.
Pietsch Franz, Buchhalter, 167—1. 
Pietsch Wendelitt, Vindermst.,130-4 
Pick Julius, J  U.Dr., Advokat 
Piersig Max, Kunst- und Handels­

gärtner, Obmann der Gartenbau- 
Abtheilung d. Vereines, 360—1 

440 P. PietschmannHerm., Pfarrer, 9 —2. 
Pilz Gustav, M. U. Dr., Zahnarzt. 
Pischinger Auguste, Bahnhof-Restaur. 
Pittrohs August, Hotelier zur „Eiche". 
Plischke Frz., Sparcassaofficial, 12—4. 
Plischke Ludwig, Weiß- u. Wirk­

warengeschäft 2 5 0 -1 .
Pluhar Eugen, Agent, 480—4. 
PodlipnyEd.,OberlehrerinReichenau. 
Pohl Josef, Agent der Lebensver­

sicherungs-Anstalt 422—1.
Pohl Philipp. Glashändler, 2—4. 

450 PolaczekBertha, Kaufmannsg., 5—4. 
Polaczek Ludwig, Kaufmann, 5 - 4 .  
Polaczek Salomon, Kaufm., 5 - 4  
Pollak Albert. Getreidegeschäft, 6—4. 
PollakHeinrich,Getreidegeschäft,6 - 4 .  
Pollak Josef, Getreidegeschäft, 6 - 4  
Porsche Eduard, M.U. Dr., 164—4. 
Porsche Karl, Holzhändler, Harzdorf. 
Posselt Eduard, Tuchfäbrikant in 

Firm a A. Posselt Söhne, 2 5 7 -3 . 
Posselt Fr. Ant., Tucherz, 3 5 8 -3 . 

460 Posselt Franz, Tucherzeuger, 334—4. 
Posselt Gustav, Tuchgeschäft, 257—3. 
Posselt Josef, Tuchgeschäft, 2 5 7 -3 . 
Prade Albert, Agent, 3 0 -5 .
Prade Heinrich, Reichsraths- und 

Landtagsabgeordneter, Direktor der 
städt. Gemeindesparcasse, Stadtrath.
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Prade Josef, Tuchkaufmann, 38—3. 
Prade Julius, Buchhalter.
Prade Robert, Leichenbestattungsanst. 
Presbyterium der evang. Gemeinde, 

54—5.
Preuß Robert, Privatier, 6—4. >

470 Priebsch Johann, Privatier, Kaiser- | 
Joses-Straße. !

Priebsch Otto, Kaufmann, Kaiser j 
Josef-Straße. j

Profeld Wilh., Zeitungsherausgeber, 
1 6 9 -1 . !

Proksch Ferdinand, M.U. Dr. Stadt­
arzt, 168 - 1. ;

Proksch Jos., Pianofortefabr., 165—4. |
Prziza Eduard, J. U. Dr., k.! Landes- 

Gerichtsrath.
Pürner Ernst, k. k. Finanzwach-Ober- ! 

Commissür, 250—3.

RachelWoldemar,Maschinenfabrikant 
in Rosenthal.

Radimsky Heinrich, Kaufn:, 245 — 1. j 
Raehse Heinrich, Pianofortefabrikant, | 

161 4. i
480 Raehe Robert, Spediteur, 360—3. !

RaubitschekEdm.,Eisenhandl.,121 —4 1
Reich Eduard. Bäcker, 37—4. j
Reich Josef jun., Kaufmann, 37—4. t 
Reichelt Karl, Prokurist der Firma !

Franz Schmidt & Söhne j
Neichenberger Bezirksvertretung. j 
Reimer Josef, Procurist der Firm a | 

Hirschmann & W ildner |
Reinelt Emanuel,Bürgerschuldirector. j 
Renisch W ilhelm , Prnvatier 5 7 8 — 1. 
Nessel Josef, J. U. Dr., Advocat. ; 

4 90 Nezniczek M artin, Riemer, 2 4 -3 . |
Richter Franz, k. k. Regierungsrath ! 

und Director der Staatsgewerbe- ! 
schule. |

Richter Hermann, Buchbinder & \ 
Buchdruckereibesitzer. I

Richter J g , kais. Rath, Director der > 
stöbt, höheren Handelsschule. j

Richter Johann, Oberlehrer. !
Richter Josef, Lehrer. |
R iedel Johanna, Private, Kaiser | 

Josef-S traße. 1
Riedel Jos., Glasfabrikant in Polaun . j 
Riedel Leopold, Glasfabrikant in | 

Reinowitz. I
Riedel Otto, Fbkt. in  Wurzelsdors.

500 Riedel Wilhelm, Fabrikant, Polaun. 
Rieger Johann, Fleischhauer, 256—2. 
Riepe C., Fabriksdirector der Firma 

Reumann & Büren, 387—3.

Ringlhaan Otto, J. U. Dr., 
Magistratsrath.

Röchlitzer landw. Casino, Röchlitz. 
Röchlitzer Gemeinde in Röchlitz. 
Rösler Gustav, M. U. Dr., Prager­

gasse 1 5 6 -2 .
Rösler Wilhelm, Bäcker, 166—2. 
Rohn Ed., Agent, Hausbesitz., 74—1. 
Nohn Franz, Handelsschul-Director 

i. P. 4 - 5
510 Rohn Jos. Ant., Privatier, 457—1. 

Rosenbaum & Deutsch, Tuchgeschäft,

RosenbaumLeop., Tuchgeschäft 79 —3. 
Roskowetz Franz Josef, Kaufmann, 

Schi'chengasse 4—1.
Roßmann Em., Fabriks-Directors- 

Witwe 2 7 -5 .
Roth Josef, k. k. Beamte i. P. 
Rudolf Franz, Bürgerschuldireclor. 
Rumler Frz., Gastwirt, Wienerstr 34. 
P. Ruscher Jos., Pfarrer in Pankratz.

Sachers Carl, Ober-Controlor der 
S .-R -D . B.-B.

520 Sachers Frz., Werkmeister, Röchlitz. 
Sachers H., Baumeister, 368—3. 
Sachers Gustav Erben. 368—3. 
Sagasser Ferdinand, stöbt Rechnungs­

rath 1 — 1.
SalomonAnt. J.,Tuchgeschäft342- 3. 
Salomon Eduard, Schafwollwaren- 

hündler 3 3 5 -1  
Salomon Ferdinand, Agent. 
Salomon F rz , Privatier, 256 — 3. 
Salomon J o s , Schätzmeister, 249 —1. 
Salomon I .  I . ,  Tuchfabrikant.

530 Schauer Leopold, Bräu er u. Bezirks- 
vertretungs-Obmann in Neundorf. 

Schäfer Ernst, Baumeister.
Schäfer Rudolf, Lehrer.
Scheffel Frz., Papierfabrikant, 71—1. 
Scheffel Friedr., Privatier, 67—1. 
Scheure Emanuel von, Ingenieur 

bei der i  k. Bezirkshauptmannschaft. 
Schicht Georg, Seifenfabrikant, 57—3. 
Schicht Joses, Herrenschneider, 156—2. 
Schien Ignaz, Kaufmann, 2 5 6 -4 . 
Schiemann Franz, Ober-Ingenieur, 

540 Schiller Fritz, Professor der höheren 
Handelsschule.

Schiller Karl, Flaschenbierhändler. 
3 1 3 -4

Schilling Carl, Director d. Gaswerkes. 
Schirmer Gustav, Kaufmann 89—5. 
Schlenz Joh., Dr., Professor. 
Schmidt Adolf R., Apotheker, 34—3
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Schmidt Adolf, Kaufmann, Stadt­
verordneter, 84—3.

Schmidt Carl, Droguist zum „Weißen 
Engel".

Schmidt Ed., Confectionär, 32—1. 
Schmidt Emil, Tuchfabkt., 1 4 7 -2 .

550 Schmidt E., Fabrikantens-Gattin,
147—2. I

Schmidt Eduard F., Tuchfabrikant. 
Schmidt Gust., Tuchfabrikant, 147 — 2. |
Schmidt Herrmann, Färberei und i 

Appretur, 3 3 5 -3 . i
Schmidt Moritz, Fabriksdirector, 

458—1. !
Schnabel Max, Tuchkaufm., 492—3. I 
Schnabel Hermann, Tuchkaufmann, | 

4 1 4 -3 .
Schneider Johann, Oberlehrer.
P. Schneider Karl, Pfarrer in Röchlitz. 
Schnürmacher Wilhelm, J. U. Dr., 

Advocat, 124—3.
560 Scholz Franz, städtischer Cassierer, ! 

506—1.
Scholz Ju liu s, Lehrer. ,
Scholze Ferd., Baumeister, 331—3. 1
Scholze Ferdinand, M. U. Dr., 310—2. 
Scholze Robert, Confectionär, 310—2. '
Schöbt Karl, k. k. Kreisgerichts- 

Vicepräsident.
Schöpfer Josef, Privatier, 557—1. 
Schubert Adalbert, Bierverschteißer 

der Maffersdorfer Brüuerei.
Schubert Friedrich, Professor an der 

k. k Staatsmittelschule, 385 3. 
Schuh Michael, Resta irateur in 

Siebenhäufer.
570 Schücker Bertha, 3 8 5 -3 .

Schücker Carl, J. U. Dr., Advocat.
Landtagsabgeordneter, 385 — 3. 

Schulhof Siegfried, J.U.Dr., Advocat. 
Schütz Franz, Bürgerschullehrer.
Schütz Felix, k k. Landesgerichtsrath. 
Schütze Anna, Privatiersgat, 195—3. 
Schütze Bruno, Med. Dr., S tadt­

arzt, 327—1.
Schütze Eduard, Appreteur, 154—2. 
Schütze Franz, Appreteur, 28—3. 
Schütze Gottlieb, Privatier, 195 -  3.

580 Schütze Gust. Ad., Wollehändl., 4 —3. 
Schütze Karl, Beamter der Handels­

kammer.
Schütze Lidw., Fabrikantens-Witwe, 

522—1.
Schwab Franz, Cafetier.
Schwarz Eduard, Bürgerschullehrer 
Schweriner Peter, k. k. Bezirks-Schul- 

Jnspector.

Seeger Gustav, Papier-Handlung, 
Schützengasse 2—1.

Seibt Ernst, Tuchkaufmann, 175—2. 
Seibt Wenzel, Tucherzeuger, 185- 1. 
Seibt Wilh., Tucherzeuger, 185—1. 

590 Seiche Herrmann, Vertreter des 
bürgerlichen Bräuhauses in Pilsen. 

Seiche Joses, Restaurateur, Neu­
städter Platz 312—2.

Seidel Gustav, Kaufmann, 1—2. 
Seidel Heinrich, Director der Ver­

sicherungs-Anstalt Concordia. 
Seidel Willibald, Bäcker, 264—2. 
Sichert Ant. M., Kaufmann, 278—2. 
Sieber Eduard, Goldarbeiter, 6—2. 
Sieber Emilie, Hotel „Zur Stadt 

Wien."
Sieber Gustav, Paulsdorferstraße. 
Sieber Jakob, Eisenhändler.

600 Sieber Otto, Juwelier, 6—2.
Siegl Josef, Bürgerschullehrer. 
Siegmund Auton, Tuchfbkt., 473—1. 
Siegmund Auton, Privatier, Kaiser 

Josef-Straße.
Siegmund Ernst, Edler von, Tuch­

fabrikant, 110—4.
Siegmund Ferd.,Buchhalters44—2. 
Siegmund Franz jor., Edler von, 

Tuchfabrikant, 110—4.
Siegmund Franz, Privatier, 340—2. 
Siegmund Franz, Buchhalter des 

Gaswerkes, 3 8 1 -3 . *
Siegmund Heinr., Tuchfabr., 473—1. 

610 Siegmund Hugo, Kaufmann, 78—5. 
Siegmund Joh., Privatiers-Witwe, 

3 6 2 -4 .
Simon Anton, Tuch erzeug er, 249—2. 
Simon Anton, Tuchkaufm., 549—1. 
Simon Franz, Senffabrikaut.
Simon Gustav, Cafetier.
Simmon Hans, Kaufmann, Göthestr. 
Smrsch Josef, Hufschmied, 89—1. 
Sollors Paul, Buchhändler, 175—1. 
SoykaEd., Liqueurfabrikant, 122 — 3. 

620 Soyka Ernst, Papierfabrikant,304—2. 
Soyka Karl, Kaufmann, 1 2 2 -3 . 
Soyka Oscar, Kaufmann 
Soyka Rudolf, Tuchkaufmann. 
Soyka Siegmund, Papierfabrikant, 

4 0 8 -3 .
Springer Karl G., Photograph ,6 —4. 
Staden Heinrich, J. U. Dr., Advocat, 

2 5 6 -2 .
Stadler Otto, Färber, 47—5.
Stark Juliane, Lehrerin i. R.
Stürz Karl, Vürgerschnllehrer.
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630 Stecker Rudolf, Lehrer an der städt. 
höheren Handelsschule.

Steffek Victor, Ritter von, k. k. Be­
zirkshauptmann.

Stehr Josef, k. k. Gerichtsadjunkt.
Sternkopf Anna, Nadlers-Witwe, 

1 4 0 -2 .
Sternschuss & Soudek, Tuchgeschäst.
Stiepel Wilhelm, Buch- und Steiu- 

druckereibesitzer, 1 5 -5 .
Stollowsky Josef, Baumeister bei 

Johann Liebieg L Co. <
Stoßimmel Ed., Privatier, 202—3. ;
Stöhr Hugo, Fabriksbesitzer, Röchlitz. '
Stöhr Josef, J. U. Dr., Kreisge- 

richtssecretär.
640 Stracke Jos.

StraschnowLudw.,Wollehdl.,293—2.
Stübchen-Kirchner Franz, k. k. Director 

an der Fachschule für Weberei.
Sveceny A., Handelsgärtner, 371 -  2.
Swarschnik Anton, k. k. Gymnasial- 

Professor.
Swoboda Gustav, Kaufmann, 452—1
Swoboda Josef, Spengler, 36—1.
Taut Josef, k. k. Landesgerichtsrath.
TherCarl,Buchdruckereibesitz., 6 0 -  4.
Thiel Gustav, Tuchcommissionär, 

457—1.
650 Thiel Karl, Weißbäcker, 2 9 2 -4 .

Thiel Ludwig, Agent, 310—2.
Thum Theodor, kais. Rath, Kaufm., 

Director der Reichend. Sparcasse, 
Ehrenmitglied des Vereines.

Thyll Robert, J.U.Dr., Advocat.
Tilk Franz, Kaufmann, 226—1.
Tilk Gustav, k. k. Postmeister, 226—1.
Tischer August, Agent, 449—3.
Titz Marie, Private.
Traube Franziska, Lehrerin.
Trenkler Adolf, Tucherzeuger, 379—3.

660 Trenkler Adolf, Privatier.
Trenkler Friedrich jor., Privatier, 

Paulsdorf.
Trenkler Ferd., Tucherzeuger, 342—2.
Treukler Josef, Kaufmann, 2—3.
Trenkler Josef, Tucherzeuger, 338 -  3.
Trenkler Karl Julius, Agent, 416—1.
Trenkler Leopoldine, Private, 2—3.
Trenkler Ludwig, Tucheinkauf-Com- 

missionär 388—3.
Tschakert E., Weißwarenh, 2 4 7 -1 .
Tschörner Ant., Kunst- und Schön­

färber, 3 0 2 -3 .
670 Tschörner Ed. Ant., Tucherz. 9 6 -4 .

Tschörner Wenzel F., Tucherzeuger, 
Stadtrath, 9 6 -4 .

Tuchmacher-Genossenschaft.
Tugemann Franz, Privatier, 153—2. 
Tugemann F. G., Privatier 
Tugemann Gottfried, Flaschenbier­

händler, Stadtverordneter, 22—2. 
Tugemann Wilhelm, Kaufm., 64—4. 
Turnverein, Deutscher in Neichenberg. 
Turnwald Josef, J. U. Dr., Advcat. 
Turnwald Clotilde, Advocatensgattin. 

680 Uhl Franz, k. k. Notar, 5 - 3 .
Ulbrich Stefan, Med. Dr., Zahnarzt, 

55 -4.
Ullrich Ant., Tuchfabrikant, 160—4. 
Ullrich Dominik, Tuchhändl., 1 4 2 -2 . 
Ullrich Ernst, Fabrikant, 48—3. 
Ullrich Ferd., Tuchfbkt-, 160—4. 
Ullrich Franz, Buchhalter, 47—5. 
Ullrich Franz, Fabrikant, 48—3. 
Ullrich Robert, Prokurist bei der 

Firma I .  I .  Salomon 
Vater Adolf Produktenhändler.

690 Vietze Johann, Buchhalter, 47 — 5. 
Vietze Rudolf, Buchhalter, 47—ö. 
VillaniFranziska, Baronin v. 167—1. 
Villaschek Prokop, Pros, an der k. k.

Staatsmittelschule.
Vogel Franz, Nadler, 251—1. 
Vorschussverein, Gegens., 312—2. 
W agner Stefan, Privatier, 74—4. 
Wagner Stefan jor., Bankgeschäft. 
Walter Adolf, Graf Clam-Gallas'scher 

Oberförster.
Watznauer Adolf, Buchhalter, 184 -3 . 

700 Watznauer Heinr., Tischler, 306—3. 
Watzriauer Josef, k. k. Hcmptm. i. P. 

4 3 6 -1 .
Watznauer Leopold, Bürgerschullehrer. 
Watznauer Leop., Generalsecr., Prag. 
Watznauer Wilh., Gastwirt, 191—1. 
Weil Sigmund, Kaufmann, 367—3. 
Weinberger Daniel, Agent.
Weiseles Ernst, Tuchkaufm., 152—2. 
Weiß Robert, Baron von, Hofrath, 

Präsident des k. k. Kreisgerichtes. 
Weiß Wenzel, Tucherzeuger, 374—1. 

710 Weißenstein Emil, Agent, Ehrlich­
straße 18.

Weisser Josef, k. k. Landesgerichtsrath. 
Wenzel Josef, Stickereibesitzer, Rup­

persdorf.
Wenzel Stefan, Garnhändler, Bahn- 

hofstraße 351—3.
Werner Daniel, Handelsschulprofessor 

i. R
Werner Franz, Privatier, 364—2. 
Weßnitzer Anton, k. k. Kanzleidirector. 
Weydlich O., Med. Dr., 6 —3.
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Wildner Adalbert, Kaufm., 169—1. 
Wildner Emanuel, Kaufmann.

720 Wildner Heinr., Kaufm., 1 6 -4 . 
Wildner Josef, Kaufmann, 217—2. 
Wildner Marie, Lehrerin.
Wildner Wendelin, Kaufm., 247—2. 
Wildner Wilhelm, Kaufm., Stadt­

verordneter, 187—1.
Wilhelm Franziska, Lehrerin. 
Willner Rafael u. Carl, Galanterie­

warengeschäft, Schückerstr 139—2. 
Winterberg Berth., Wollehdl.,255—1. 
Winterberg S., Wollehdlgatt. ,255—1. 
W ollmannJos.,Gastwirt,kl. Ring 7. 

730 Wolleschak Adolf, Sparcassabeamter 
Wondrak Emilie, Fabrikantensgattin. 
Wondrak Franz, Baumwollspinnerei­

besitzer.

Woudrak Josef, Baumwollspinnerbes.
Worf Anton, Baumeister, 612—1.
Worf Ferd., Fleischhauer, i 2 > - 4
Wotruba E., Med. Dr., Stadtver­

ordneter, 3 - 4 .
Wuch Franz, Oberinspector der S.- 

R.-D.-V.-B.

Zechel Adolf, Fleischhauer, 293—2.
Zeh Friedr., k. k. Kreisgerichts-Ober- 

osficial.
740 Zenner Carl, Restaurateur „Zum 

Fasan", 2 4 8 -1 .
Zettel Alexander, Prokurist der Firma 

Johann Liebig & Co.
742 Zimmert Josef, k. k. Oberlandesge­

richtsrath i. P.
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